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Eine Stunde,
die ein Leben retten kann

Bauarbeiten Haupt-
straße gehen weiter
Neben der Kanalauswechslung in
der Hauptstraße nimmt ein zwei-
ter Bautrupp die Arbeiten im
Postweg wieder auf.
Seite 8

Der DRK-Blutspendedienst und
der DRK-Ortsverein bitten am
Mittwoch, den 6. Februar, von 14
bis 19.30 Uhr in der Staufenhalle
um Ihre Blutspende.
Jeder Blutbestandteil hat für sich
eine notwendige Funktion, wie
zum Beispiel den Transport von
Sauerstoff und Nährstoffen, die
Abwehr von Krankheitserregern,
die Blutstillung und den Wärme-
transport innerhalb des Körpers.
Ist ein menschlicher Organismus
erkrankt und kann nicht mehr ge-
nügend Blut für das eigene Über-
leben bilden, ist er auf eine Blut-
transfusion angewiesen. Dafür ist
die Blutspende unerlässlich. Aber
auch für den Spender selbst
lohnt sich die gute Tat. Neben
dem erfüllenden Gefühl geholfen
zu haben, bekommt jeder Blut-
spender einen kleinen Gesund-
heitscheck.
Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hot-
line 0800- 1 1 94911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich

Mittwoch, 6. Februar
14 bis 19.30 Uhr
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Kinderarzt Plüderhausen
Samstag, 2. 2.: Drs. Wolfgramm / Adam, Bahnhofstr. 52,
Fellbach, Telefon 0711/587555
Sonntag, 3. 2.: Dr. Conzelmann / Dr. Prekas, Gartenstr. 59,
Urbach, Telefon 07181/83004

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr) Tel. 07000/843 76 68 oder
(07000/tiernot)
Samstag, 2. 2. – Sonntag, 3. 2.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 2. 2.: Gaupp’sche Apotheke, Oberer Marktplatz 1,
Schorndorf, Telefon 07181 /93 9810

Sonntag, 3. 2.: Apotheke am Kirchplatz, Kirchplatz 16,
Welzheim, Telefon 0 71 82/80 59 30

Montag, 4. 2.: Hubertus-Apotheke, Wieslauftalstraße 31,
Schorndorf-Haubersbronn, Telefon 07181 /6 22 86

Dienstag, 5. 2.: Hohberg-Apotheke, Hauptstraße 53,
Plüderhausen, Telefon 07181/8 27 27

Mittwoch, 6. 2.: Künkelin-Apotheke, Künkelinstraße 2,
Schorndorf, Telefon 0 71 81/6 5511

Donnerstag, 7. 2.: Wieslauf-Apotheke, Marktplatz 3, Ruders-
berg, Telefon 0 71 83 /93 87 70

Freitag, 8. 2.: Linden-Apotheke, Winterbacher Straße 14,
Schorndorf-Weiler, Telefon 0 71 81/4 36 38 und Schiller-
Apotheke, Theodor-Heuss-Straße 42, Althütte, Telefon
0 71 83/4 16 85

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenzkranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arztbe-
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit-
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung

(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen,
Zubereitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags-
dienst)

– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern

Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig

www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 25

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Mitteilungen

Gemeinde Plüderhausen
Rems-Murr-Kreis
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 25. 01. 2012 (Ges.Bl. S. 65)
hat der Gemeinderat am 20. 12. 2012 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan 2013 wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträgen von 16.092.720 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von 16.970.925 €

1.3 Ordentliches Ergebnis
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von – 878.205 €

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus 
Vorjahren von – €

1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.3 und 1.4) von – 878.205 €

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträgen von – €

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von – €

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.6 und 1.7) von – €

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Saldo aus 1.5 und 1.8) von -878.205 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 15.467.720 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 14.885.925 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 581.795 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit von 751.500 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit von 1.735.500 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/ -bedarf aus
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -984.000 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/ -bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -402.205 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit von 600.000 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit von -233.000 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/ -bedarf aus Finanzierungs-
tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 367.000 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestandes, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -35.205 €

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf 600.000 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorhergesehenen Ermäch-
tigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten wird festgesetzt auf 500.000 €

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 2.000.000 €

§ 5
Steuersätze

Die Realsteuerhebesätze werden festgesetzt

1. Für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe Grundsteuer A auf 330 v. H.
b) für die Grundstücke Grundsteuer B auf 360 v. H.

der Steuermessbeträge

2. Für die Gewerbesteuer auf 360 v. H.
der Steuermessbeträge

Ausgefertigt:
Plüderhausen, den 25.01.2013

gez.: Schaffer
Bürgermeister

Die Gesetzmäßigkeit wurde mit Erlass des Landratsamtes
Rems-Murr-Kreis vom 21.01.2013 bestätigt.

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
in Höhe von 600.000 € wurde gemäß § 87 Abs. 2 Ge-
meindeordnung genehmigt, vorbehaltlich einer etwa erfor-
derlich werdenden Einzelgenehmigung.

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 500.000 € wurde nach § 86
Abs. 4 Gemeindeordnung genehmigt.

Weitere Genehmigungen waren nicht zu erteilen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzung geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
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Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2013 werden hiermit gemäß § 81 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung öffentlich bekannt gemacht. Sie liegen in
der Zeit vom 04. 02. 2013 bis einschl. 12. 02. 2013 während
der üblichen Dienststunden im Rathaus, Am Marktplatz 11,
im Flur vor Zimmer 11, zu jedermanns Einsichtnahme aus. 

Gemeinde Plüderhausen
Rems-Murr-Kreis – Eigenbetrieb
Haushaltssatzung für den Eigenbetrieb
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Plüderhausen für das Haushaltsjahr 2013
Aufgrund von § 79 i.V.m. § 145 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg in der Fassung vom 25. 01. 2012 (Ges.Bl.
S. 65) i.V.m. § 14 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der
Gemeinden (EigBG) in der Fassung vom 04. Mai 2009
(Ges.Bl. S. 185) hat der Gemeinderat am 20.12.2012 folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan 2013 wird festgesetzt

1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträgen von 2.595.100 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von 2.576.870 €

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 18.230 €

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus 
Vorjahren von – €

1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.3 und 1.4) von 18.230 €

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträgen von – €

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen
Aufwendungen von – €

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.6 und 1.7) von – €

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Saldo aus 1.5 und 1.8) von 18.230 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 2.423.100 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 2.008.585 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 414.515 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit von 45.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit von 2.289.600 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/ -bedarf aus
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von – 2.244.600 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/ -bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von – 1.830.085 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit von 2.244.600 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit von – 612.235 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/ -bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 1.632.365 €

2.11 Veranschlagte Änderung des
Finanzierungsmittelbestandes, 
Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von – 197.720 €

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird  festgesetzt auf 2.244.600 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorhergesehenen Er-
mächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten wird festgesetzt auf – €

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 600.000 €

Ausgefertigt:
Plüderhausen, den  25.01.2013

gez.: Schaffer
Bürgermeister

Die Gesetzmäßigkeit wurde mit Erlass des Landratsamtes
Rems-Murr-Kreis vom 21.01.2013 bestätigt. 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen in
Höhe von 2.244.600 € wurde gemäß § 87 Abs. 2 Gemeinde-
ordnung i.V.m. § 3 Abs. 1 und § 12 Abs. 1 Satz 3 Eigenbe-
triebsgesetz und § 2 Eigenbetriebsverordnung genehmigt,
vorbehaltlich einer etwa erforderlich werdenden Einzel-
genehmigung nach § 87 Abs. 4 Gemeindeordnung i.V.m.
dem Eigenbetriebsgesetz.

Der Höchstbetrag der Kassenkredite für den Eigenbetrieb
Plüderhausen in Höhe von 600.000 € wurde genehmigt.

Weitere Genehmigungen waren nicht zu erteilen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzung geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über

4
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die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Die Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan für das
Wirtschaftsjahr 2013 des Eigenbetriebs Plüderhausen wer-
den hiermit gemäß § 81 Abs. 4 der Gemeindeordnung
öffentlich bekannt gemacht. Sie liegen in der Zeit vom 04.
02. 2013 - 12. 02. 2013 während der üblichen Dienststunden
im Rathaus, Am Marktplatz 11, im Flur vor Zimmer 11, zu
jedermanns Einsichtnahme aus.

Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften „Kelterplatz -
Änderung kleine Lisztstraße“
1. Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat Plüderhausen hat am 24. Januar 2013 in
öffentlicher Sitzung beschlossen, den seit 24. Januar 1969
rechtskräftigen Bebauungsplan „Kelterplatz“ bezogen auf
den Teilbereich der „kleinen Lisztstraße“ zu ändern und
dafür gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) einen Bebau-
ungsplan mit örtlichen Bauvorschriften mit der Bezeichnung
„Kelterplatz - Änderung kleine Lisztstraße“ aufzustellen und
diese Änderung im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a
BauGB zu betreiben.

Gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB in Verbindung mit § 13 a
Abs. 3 BauGB wird dieser Aufstellungsbeschluss hiermit
ortsüblich bekannt gemacht.

Der Verfahrensbereich ergibt sich aus dem nachstehend
abgebildeten Lageplan des örtlichen Vermessungsbüros
Käser vom 24. Januar 2013.

2. Ziele und Zwecke dieser Umplanung
Mit dieser Bebauungsplanänderung soll ein funktionsgerech-
ter Ausbau der „kleinen Lisztstraße“ sowie eine maßvolle
Nachverdichtung ermöglicht werden. Dazu soll zum einen
diese Stichstraße in ihrem östlichen Teil auf 4,50 m aufge-
weitet und mit einer größeren Wendeplatte versehen wer-
den. Zum anderen sollen die Baufenster der Grundstücke
Schubertstraße 14 und Lisztstraße 21 vergrößert und der
Baustreifen auf den Parzellen 3212-3215 etwas nach Süden
verschoben werden, damit die darauf möglichen Gebäude

mit ähnlichem Straßenabstand errichtet werden können wie
die westlich davon bereits bestehenden Wohnhäuser. Außer-
dem soll der Fußweg Richtung Schubertstraße/Wagnerstraße
etwas erbreitert werden, um die darin verlegten gemeindli-
chen Ver- und Entsorgungsleitungen zu sichern.

3. Hinweise gem. § 13 a Abs. 2 und 3 BauGB
Dieser Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften kann
im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a betrieben werden,
da er die zulässige Gesamtgröße weit unterschreitet, er der
Innenentwicklung dient und kein Vorhaben Gegenstand des
Bebauungsplanverfahrens ist, für das eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung vorgeschrieben ist und weil keine Anhalts-
punkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7
Buchstabe b) BauGB genannten Schutzgüter bestehen.

Von einer frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit
gem. § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB und einer Umweltprüfung bzw.
der Erstellung eines Umweltberichts gem. § 13 Abs. 3 BauGB
hat der Gemeinderat abgesehen.

4. Öffentliche Auslage dieser Umplanung
Der von Gemeinderat am 24. Januar 2013 anerkannte Plan-
entwurf - Lageplan samt Textteil und Begründung des Ver-
messungsbüros Käser vom 24. Januar 2013 - wird vom 8. Fe-
bruar 2013 bis einschließlich 8. März 2013 im Rathaus Plü-
derhausen, Am Marktplatz 11, und zwar im Flur des 2. Ober-
geschosses, während der üblichen Dienstzeiten zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.

In diesem Zeitraum können sowohl zu dieser Entwurfs-
planung wie auch zu den zugehörigen örtlichen Bauvor-
schriften noch Stellungnahmen schriftlich eingereicht oder
zur Niederschrift gegeben werden.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers
zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Aus-
legungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben
können.

Des weiteren wird darauf hingewiesen, dass gemäß 47
Abs. 2 a Verwaltungsgerichtsordnung der Antrag einer na-
türlichen oder juristischen Person, der einen Bebauungsplan
oder eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 und 3 oder §
35 Abs. 6 BauGB zum Gegenstand hat, unzulässig ist, wenn
die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend
macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§3
Abs. 2 BauGB) oder im Rahmen der Beteiligung der betroffe-
nen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 3 Nr. 2 und § 13 a Abs. 2 Nr. 1
BauGB) nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber hät-
te geltend machen können und wenn auf diese Rechtsfolge
im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Technischen
Ausschusses am 24. Januar 2013
Baugesuche
Am vergangenen Donnerstag trafen sich die Mitglieder des
Technischen Ausschusses zu ihrer ersten Sitzung in diesem
Jahr. Dabei erteilten sie zunächst einem Bauantrag auf
Errichtung einer Doppelgarage in der Walkersbacher
Sonnenhalde das dazu notwendige gemeindliche Ein-
vernehmen. Da der Stauraum vor diesen Garagen nicht aus-
reichend groß ist, um darauf ein Fahrzeug abzustellen,
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denken vorzubringen. Über diese habe dann der Gemeinde-
rat in einer weiteren Sitzung zu befinden. Wie bei allen
Straßenbaumaßnahmen werde ein Beweissicherungsver-
fahren mit den vorhandenen Gebäuden durchgeführt, bei
welchem deren Zustand vor Beginn und nach Abschluss der
Bauarbeiten erfasst werde.

Auf Anfrage von GR Fritz erklärte der Bürgermeister
außerdem, die Straßenbaukosten würden nach Satzung zu
90% auf die Grundstückseigentümer umgelegt, 10% trage
die Gemeinde. Die Kosten für Kanal und Wasser würden in
die Gebührenhaushalte einfließen. Die Planungskosten des
Bebauungsplans trage die Gemeinde.

Grundsätzlich herrschte Einigkeit im Gremium, dass eine
Nachverdichtung im Ortsgebiet sinnvoller sei, als weitere
Baugebiete auszuweisen. GR Schiek äußerte jedoch beim
Ausbau des hinteren Straßenbereichs auf 4,50 Meter
Bedenken, die Breite verleite zum dortigen Parken, so dass
es dann auch wieder eng sei. Auch den GRäten Reißig („ver-
siegelte Fläche, die man nicht braucht“), Kelemen, Mück und
Angelmahr war die Straße zu breit.

Der Mitarbeiter des Vermessungsbüros erklärte, das
Parken sei in derartigen Straßen gesetzlich verboten und die
geplanten 4,50 Meter das absolute planerische Minimum.
Könne man nicht aneinander vorbei fahren, müssten Autos
bis zu 70 Meter rückwärts aus der Straße hinausfahren.

GRin Jensen erinnerte an die vielen nicht zeitgemäß
übergeplanten Stellen im Ort. Nehme man nun etwas in die
Hand, solle man es richtig machen. Man baue für die Zukunft,
in der Bebauung und Verkehrsaufkommen zunähmen. . Dem
schlossen sich auch die GRäte Vogelmann, der an die auf-
grund der Straßenbiegung bestehenden Uneinsehbarkeit
erinnerte, und Gomolzig („es müssen hier auch Möbelwagen
oder die Feuerwehr fahren können“) an.

Nach einer längeren Diskussion lehnte das Gremium den
Antrag von GR Schiek, die Straßenbreite auf 3,00 Meter zu
reduzieren, eben so ab wie den Antrag von GR Reißig auf eine
Verschmälerung auf 4,00 Meter. Es folgte dem Verwaltungs-
antrag, die Straßenbreite bei 4,50 Metern zu belassen.
Abschließend beschloss der Gemeinderat:
a) Der seit 24. Januar 1969 rechtskräftige Bebauungsplan

„Kelterplatz“ wird bezogen auf den Teilbereich der klei-
nen Lisztstraße geändert. Zu diesem Zweck wird dafür
gem. § 2 Abs. 1 BauGB ein Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften mit der Bezeichnung „Kelterplatz - Ände-
rung kleine Lisztstraße“ aufgestellt. Der Geltungsbereich
ergibt sich aus dem beigefügten Lageplan des Ver-
messungsbüros Käser vom 24. Januar 2013.

b) Diese Bebauungsplanänderung wird im beschleunigten
Verfahren gem. § 13 a BauGB betrieben, da er der
Innenentwicklung dient. Gem. § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird
dabei von einer frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit und gem. § 13 Abs. 3 BauGB von der Erstellung eines
Umweltberichtes abgesehen.

c) Die Entwurfsplanung des Vermessungsbüros Käser vom
24. Januar 2013 wird anerkannt und dem weiteren Ver-
fahren zugrunde gelegt.

d) Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Basis die
Öffentlichkeit zu beteiligen und die hiervon betroffenen
Behörden und Träger öffentlicher Belange anzuhören.

Aufstellung eines Teilflächennutzungsplanes zur Aus-
weisung von Konzentrationszonen für den GVV Östlicher
Schurwald
- Anhörung der Gemeinde
Der Verband Region Stuttgart betreibt derzeit die
Teilfortschreibung des Regionalplans für die Ausweisung von

erfolgte diese positive Beschlussfassung mit der Auflage,
die Garagentore mit Funkanlagen auszurüsten.

Auch einer Gartengestaltung in der Oberen Halde konn-
te das Gremium aus gemeindlicher Sicht „grünes Licht“
geben. Dieses Einvernehmen war erforderlich, da das recht
steile Gelände teilweise stärker abgegraben werden soll als
es der dortige Bebauungsplan generell zulässt, und weil
außerhalb des Baufensters eine Terrasse und ein Whirlpool
angelegt werden sollen.

Verkehrsregelung im Bereich der Einmündungen der
Remsstraße in die Gleisstraße und in die Birkenallee
Um die Querung der Remsstraße in den Kreuzungsbereichen
Gleisstraße und Birkenallee für Fußgänger verkehrssicherer
zu machen - u. a. ist dieser Bereich auch im Schulwegplan
enthalten -, hatten Landratsamt und Verkehrspolizei schon
bei einem früheren Ortstermin empfohlen, diese beiden
Einmündungen in die dortige 30er-Zone zu integrieren.

Eine entsprechende Nachfrage in der letzten Sitzung des
Kindergartenbeirats veranlasste die Verwaltung, den TA mit
dieser Thematik zu konfrontieren. Auf Vorschlag von GR
Kolar wurde letztendlich mehrheitlich beschlossen, bei der
Straßenverkehrsbehörde des Landratsamtes eine Ausweitung
der Tempo 30-Zone zwischen dem Gebäude Remsstraße 61
und dem Bahnübergang Gleisstraße zu beantragen.

Sitzung des Gemeinderats 
vom 24. Januar 2013
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften ‘Kelter-
platz - Änderung kleine Lisztstraße’
- Aufstellungsbeschluss
- Anerkennung des Planentwurfs
- Beschluss zur öffentlichen Auslage

Die kleine Lisztstraße ist in dem seit 24.01.1969 rechtsverbind-
lichen Bebauungsplan ‘Kelterplatz’ enthalten, wurde jedoch
bis heute nicht bebauungsplangemäß ausgebaut. Die Eigen-
tümer der recht wenigen entlang dieser Sackgasse seither
errichteten Gebäude begnügten sich bislang mit einem „Provi-
sorium“ als Zufahrt und Zugang zu ihren Anwesen. Da nun
auch die Grundstücke im hinteren Teil der Stichstraße auf den
Markt kommen, ist mit einer baldigen Überbauung zu rechnen.
Wegen der damit verbundenen Erhöhung des Verkehrsauf-
kommens und der notwendigen Straßenverlängerung möchte
die Gemeinde die kleine Lisztstraße alsbald ordentlich ausbau-
en. Die Vermessung ergab, dass der Endausbau des Weges
aufgrund der örtlichen Gegebenheiten nicht mehr auf der
gesamten Länge bebauungsplankonform erfolgen kann, was
rechtliche Probleme bei der Erschließungsbeitragsveran-
lagung mit sich brächte. Außerdem ist die Straße in diesem
Bebauungsplan nur als 3 Meter breite Sackgasse mit sehr klei-
ner Wendemöglichkeit ausgewiesen, so dass die Verwaltung
für eine funktionsgerechtere Erschließung keine Alternative
zu einer Bebauungsplanänderung sieht.

Das von der Gemeinde beauftragte Vermessungsbüro
Käser stellte dem Gemeinderat in der Sitzung vergangene
Woche die ausgearbeitete Entwurfsplanung vor, die neben
der Anpassung und Erweiterung von Baufenstern und -strei-
fen auch eine Aufweitung der Stichstraße im östlichen Teil
auf 4,50 Meter und eine Vergrößerung der Wendeplatte
beinhaltet.

BM Schaffer erläuterte, wie bei allen Bebauungsplänen
gehe die Gemeinde auch hier den ‘normalen’ Weg: nach dem
heute zu fassenden grundsätzlichen Aufstellungsbeschluss
gehe die Planung in die öffentliche Auslage und den Be-
troffenen werde Gelegenheit gegeben, Anregungen und Be-
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Vorranggebieten zur Nutzung der Windenergie. In seiner
Sitzung am 16.10.2012 stimmte der Plüderhäuser Gemein-
derat dieser Fortschreibung grundsätzlich zu. Aufbauend auf
den Entwurf beschloss der GVV Östlicher Schurwald, parallel
den Flächennutzungsplan fortzuschreiben und legte den
aktuellen Planungsstand nun der Gemeinde Plüderhausen
zur Stellungnahme vor.

Die geplante Fortschreibung des Flächennutzungsplanes
sieht eine Gebietsausweisung im Bereich des Gewerbege-
bietes „Ziegelhau“ vor. Bauamtsleiter Merkes erläuterte, es
sei von einer Errichtung von sechs bis sieben Windenergie-
anlagen mit einer Höhe von 140 Metern an der Hangkante
auszugehen, wobei Genaueres erst gesagt werde könne.
wenn ein konkreter Investor feststünde. Im Umweltbericht
würden die Auswirkungen auf das Landschaftsbild als er-
heblich eingestuft, da es sich um eine „sichtexponierte, visu-
ell dominierende Fläche mit weitreichenden Auswirkungen
auf das Remstal, Adelberg, Breech“ handle. Außerdem wer-
de darauf hingewiesen, dass im Rahmen der immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung der Einzelanlagen nachzu-
weisen sei, dass eine Gefährdung der menschlichen
Gesundheit durch Lärm- und Lichtimmissionen ausgeschlos-
sen werden könne.

Der Gemeinderat hatte nun zu entscheiden, ob und ge-
gebenenfalls welche Stellungnahme die Gemeinde zu den
Planungen abgeben soll.

GR Vogelmann sprach sich klar gegen den Einspruch
aus. Jeder wolle Ökostrom aber keiner die Windräder hier-
zu. Man müsse jede Möglichkeit nutzen, auch wenn es nicht
immer schön aussähe. Dem stimmten auch die GRäte
Kelemen und Wägner („lieber verspargelt als verstrahlt“) zu.

Da die Lage der Windräder aber sehr exponiert wäre
und man eine Rechtsposition nicht so einfach aufgeben
wollte, beschlossen die Gemeinderäte letztendlich, eine
Stellungnahme mit der Forderung abzugeben, dass die
Teilfortschreibung des Flächennutzungsplans liegen bleibt,
bis die kumulative Wirkung mit eventuellen Windräder auf
dem Hohbergkopf feststeht. Außerdem solle der
Schattenwurf bereits im Rahmen der Teilfortschreibung des
Flächennutzungsplanes untersucht und eventuelle
Auswirkungen dargestellt werden. Wichtigste Forderung ist
natürlich die Einhaltung der Mindestabstandsflächen vom
Schützenhaus und dem Neuweiler Hof. Zwar könnte nach
dem Windenergieerlass ausnahmsweise weniger als 700 m
Abstand zugelassen werden. Allerdings wird solch eine
Reduzierung unabhängig von deren Zulässigkeit grundsätz-
lich abgelehnt.

Die weiteren Beschlüsse im Überblick
• Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften

‘Schwanfeld Süd - Änderung IV (Hauptstraße 66)’
- Aufstellungsbeschluss
a) Der seit 22. Dezember 2011 rechtsverbindliche Be-

bauungsplan „Schwanfeld Süd - Änderung III (Haupt-
straße 66)“ wird auf Kosten des Investors geändert.
Gem. § 2 Abs. 1 BauGB wird dazu ein Bebauungsplan
mit örtlichen Bauvorschriften mit der Bezeichnung
„Schwanfeld Süd - Änderung IV (Hauptstraße 66)“
aufgestellt. Der Verfahrensbereich ergibt sich aus dem
beigefügten Lageplan.

b) Diese Bebauungsplanänderung wird im beschleunig-
ten Verfahren gem. § 13 a betrieben, da er der Innen-
entwicklung dient. Dabei wird gem. § 13 Abs. 2 Nr. 1
BauGB von einer frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit und gem. § 13 Abs. 3 BauGB von der Erstellung
eines Umweltberichtes abgesehen.

• Bündelausschreibung Strom Straßenbeleuchtung 2013
- Bekanntgabe der Ergebnisse
Kenntnisnahme 

• Bündelausschreibung Erdgas 2013 bis 2014
- Bekanntgabe der Ergebnisse
Kenntnisnahme

• Zustimmung zur Teilnahme an der Bündelausschreibung
Strombedarf der Gemeinde und des Eigenbetriebs
Plüderhausen für die Jahre 2014 und 2015
- Zustimmung zum zu erteilenden Auftrag für die Ge-

meinde Plüderhausen und den Eigenbetrieb Plüder-
hausen.

- Ermächtigung der Verwaltung, mit dem NEV das weitere
Procedere zu regeln.

- Für die Objekte „Feuerwehrhaus, Rathaus, Staufenhalle,
Tiefgarage und Schlossgartenschule“ wird Ökostrom
ohne Neuanlagenquote ausgeschrieben.

• Veröffentlichung nichtöffentlicher Beschlüsse Novem-
ber bis Dezember 2012
Kenntnisnahme.

Interessant und Wissenswert

Veranstaltungskalenderfür den
Zeitraum vom: 1. bis 28. 2. 2013
1. Obstbaumschnittkurs für Frauen (OGV-Vereinsheim)

Obst- und Gartenbauverein 

1. Hauptversammlung (Feuerwehrhaus) MV Gemeinde-
kapelle

1. „Geld oder Leberwurschd“ (Theaterbrettle, Kitz-
büheler Platz 1) Plüderhäuser Theaterbrettle 

2. „Stimmen“ - David Stützel und Fiona Combosch
(Theater hinterm Scheuerntor) Theater hinterm
Scheuerntor

2. „Geld oder Leberwurschd“ (Theaterbrettle, Kitz-
büheler Platz 1) Plüderhäuser Theaterbrettle

2. - 3. Bezirkshallenrunde Fußballjugend (Hohbergsport-
halle) SVP

3. Gästegottesdienst mit Prof. Dr. Zimmer (Christliches
Zentrum LIFE) Christliches Zentrum LIFE 

6. Blutspendeaktion (Staufenhalle) DRK-Ortsverein 

6. Mitgliederversammlung (Hohbergstube) Obst- und
Gartenbauverein

7. Erste Hilfe am Kind (DRK-Heim Schlossgartenschule)
DRK-Ortsverein

8. Hauptversammlung (Schützenhaus) Schützenverein 

8. „Moby Dick“ (Theater hinterm Scheuerntor) Theater
hinterm Scheuerntor

9. Weinprobe „Stein trifft Wein“ (Theater hinterm
Scheuerntor) Theater hinterm Scheuerntor 

9. Schnittunterweisung für Interessierte (OGV-Vereins-
heim) Obst- und Gartenbauverein 

10. Schlachtfest (Bürgerhaus Walkersbach) MV Frohsinn
Walkersbach

12. Kinderfasching (Gemeindehaus St. Michael) Kath.
Kirchengemeinde
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13. Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreuzes
(Herz-Jesu-Kirche) Kath. Kirchengemeinde

14. Erste Hilfe am Kind (DRK-Heim Schlossgartenschule)
DRK-Ortsverein

15. Hauptversammlung (Bürgerhaus Walkersbach) Bür-
gerverein Walkersbach/IG Gemeinschaftsantennen-
anlage

17. TT-Bundesliga: SVP - Borussia Düsseldorf (Hohberg-
sporthalle) SVP - Abt. Tischtennis 

19. „Orgel rockt“ (Evang. St.-Margaretenkirche) Evang.
Kirchengemeinde 

19. Mitgliederversammlung (Haus am Brunnenrain,
Cafeteria) Förderverein Altenzentrum 

21. „Rübezahl“ (Theater hinterm Scheuerntor) Theater
hinterm Scheuerntor

21. Erste Hilfe am Kind (DRK-Heim Schlossgartenschule)
DRK-Ortsverein

22. Hauptversammlung (Tennisheim am Badesee)
Tennisverein

22. „Was ihr wollt“ (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor

22. „Geld oder Leberwurschd“ (Theaterbrettle, Kitz-
büheler Platz 1) Plüderhäuser Theaterbrettle 

23. „Was ihr wollt“ (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor 

23. „Geld oder Leberwurschd“ (Theaterbrettle, Kitz-
büheler Platz 1) Plüderhäuser Theaterbrettle 

24. „Der Fischer und seine Frau“ (Theater hinterm
Scheuerntor) Theater hinterm Scheuerntor 

25. Dia-Vortrag „Höhepunkte Istriens und Umgebung“ mit
Walter Schlotz (Hohbergschule, Aula) VHS Schorndorf

26. Dienstagfrühstück (Evang. Gemeindezentrum Wittum-
hof) Evang. Kirchengemeinde 

27. „Die Nibelungen“ (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor

28. Erste Hilfe am Kind (DRK-Heim Schlossgartenschule)
DRK-Ortsverein

Die Bauarbeiten an der Hauptstraße
haben wieder begonnen
Bauabschnitt Postweg 29. 1. 2013 - 30. 4. 2013 Kanali-
sation, Wasserversorgung, Straßenbau
Bauabschnitt Kanal Hauptstraße 31. 1. 2013 - 14. 2. 2013
Austausch Kanalisation
Mit dem hoffentlich anhaltenden Auszug des Winters haben
nun auch wieder die Arbeiten an der Großbaustelle in unse-
rer Ortsmitte begonnen. Aufgrund der anstehenden Regen-
periode können die Kanalarbeiten nur unter erschwerten
Bedingungen ausgeführt werden. Um nicht in Verzug zu
kommen wird die Firma Rossaro, wie angekündigt mit zwei
Bautrupps arbeiten. 

Die Darstellung zeigt auf, dass neben der Kanalaus-
wechslung in der Hauptstraße auch die Arbeiten im Postweg
weitergehen. Im Postweg wird nach dem Austausch der
Kanalisation und der Wasserversorgung gleich der Straßen-
bau erfolgen. 

Sobald der Fortschritt der Kanalarbeiten es erlaubt, wer-
den im gesamten Baufeld ebenfalls auch kontinuierlich die
Arbeiten am Strom- und Kommunikationsnetz ausgeführt. 

Die Firma Rossaro ist bemüht die Anbindung der Haus-
zugänge und Zufahrten aufrecht zu erhalten. Leider wird
dies nicht ohne zeitweise Einschränkungen zu bewerkstelli-
gen sein. Die Bauleitung vor Ort wird mit den betroffenen
Anliegern Verbindung aufnehmen. Wir bitten daher alle
betroffenen Anlieger um Verständnis.

Bahmüller weiter auf
Investitionskurs
Landrat und Bürgermeister überbringen Baugenehmigung
Die Firma Bahmüller GmbH aus Plüderhausen plant am
Stammsitz des Unternehmens im Gewerbegebiet Ost einen
33.000 Kubikmeter großen Neubau (das entspricht etwa 50
Einfamilienhäusern) und investiert hierfür 3,0 Mio. EUR.
Durch die Erweiterung sollen die bestehenden Fabrik-
gebäude miteinander verbunden werden und die Bereiche
Lackiererei und Logistik erweitert werden. Im Obergeschoss
sind Sanitär- und Sozialräume für die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter geplant. Aus kleinen Anfängen im Jahr 1945, als
der Mechanikermeister Wilhelm Bahmüller seine mechani-
sche Werkstätte in Plüderhausen eröffnete, entwickelte sich
die Firma nach und nach zu einem global agierenden Unter-
nehmen, das in den Sparten Spannzeuge, Wellpappe-
Verarbeitungssysteme und Schleifmaschinen tätig ist. 320
der 340 Beschäftigten weltweit arbeiten in Plüderhausen.
Bahmüller ist auch 2013 auf Wachstumskurs.

Landrat Fuchs freut sich über die Investitionsbereitschaft
des Plüderhäuser Traditionsunternehmens: „Als inhaberge-
führtes Unternehmen ist die Firma Bahmüller ein bodenstän-
diger schwäbischer Mittelständler, der weltweit unterwegs
ist. Bemerkenswert sind sein beispielgebendes Verant-
wortungsbewusstsein gegenüber seinen Mitarbeiterinnen
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und Mitarbeitern und sein gesellschaftliches Engagement
vor Ort. Innovationsbereitschaft, unternehmerischer Mut
und konsequente Investitionsbereitschaft sind die Erfolgs-
faktoren der fast sieben Jahrzehnte andauernden Firmen-
geschichte. Das Unternehmen sichert durch diese ehrgeizige
Investition die eigene Zukunftsfähigkeit und stärkt damit
auch den Wirtschaftsstandort unseres Landkreises. Darüber
darf auch Bürgermeister Schaffer zufrieden sein.“

Landrat Johannes Fuchs und Bürgermeister Andreas
Schaffer überreichten dem Allein-Gesellschafter Hans-Jürgen
Bahmüller die Baugenehmigung im Rahmen einer kleinen
Feierstunde am vergangenen Freitag. Das Bauvorhaben soll
im März begonnen und im September eingeweiht werden.

Naturparkteller 2013 - 
Essen mit gutem
Bauchgefühl
Die Naturparkteller-Gastronomen
laden zu regionalen Gerichten und
kulinarischen Genüssen ein. Das
Besondere am Naturparkteller ist,
dass die Hauptzutaten aus regionaler
Erzeugung innerhalb des Naturparks
Schwäbisch-Fränkischer Wald stam-
men. Durch die Verwendung dieser
Produkte unterstützen die Gastrono-
men gezielt die Landwirte und tischen
Spezialitäten aus der direkten Um-

gebung auf. Die Palette reicht von den typisch schwäbischen
Maultaschen und Spätzle - hausgemacht, versteht sich - bis
hin zum „in Whiskey marinierten Eichelmastschweinesteak“,
das ebenfalls aus dem Naturpark stammt. Alle Naturpark-
teller werden zu einem fairen Preis von 12 Euro angeboten
und beinhalten ein Viertel Wein oder auf Wunsch ein anderes
Getränk aus der Region. Viele Gaststätten bieten zusätzlich
Kinder-, Senioren- und auch vegetarische Naturparkteller an.
Naturpark-Vorsitzender und Welzheimer Bürgermeister
Thomas Bernlöhr freut sich über die insgesamt 68 teilneh-
menden Gastronomen aus 28 Naturpark-Kommunen und
besonders über die Neuzugänge. Dazugekommen sind die-
ses Jahr die Gaststätte Josefle in Kaisersbach, das
Naturpark Hotel Ebnisee, das Hotel & Restaurant Sonne in
Rudersberg, das Neigschmeckt in Spiegelberg und das
Restaurant Bahnhof Laufenmühle in Welzheim. 

Die angebotenen Speisen bewahren den einzigartigen
Charakter der Region und sorgen zudem für ein gutes
Bauchgefühl. Denn nicht nur die heimischen Betriebe wer-
den unterstützt, sondern die Kunden profitieren selbst vom
Angebot an gesunden und frischen Lebensmitteln aus der
Region, die keine langen Transportwege hinter sich haben.

Der Naturparkteller steht seit seiner Einführung im Jahr
2000 für die Direktvermarktung im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald, die einen wichtigen Ansatzpunkt für eine
nachhaltige Regionalentwicklung bildet. Umweltschutz und
Entwicklung müssen in Einklang gebracht werden, um eine
Grundlage für kommende Generationen zu schaffen. So bil-
det die Direktvermarktung durch bäuerliche Familienbe-
triebe einen Beitrag, um die einzigartige Kulturlandschaft
im Naturpark zu erhalten und zu entwickeln.

Der Naturparkteller steht sowohl für nachhaltige
Regionalentwicklung, als auch für eine frische, unverfälsch-
te Mahlzeit - zum Beispiel in Verbindung mit einem Ausflug
oder einem der zahlreichen Freizeitangebote des Natur-
parks Schwäbisch-Fränkischer Wald. 

Die Broschüre „Naturparkteller 2013“ kann beim Naturpark
in Murrhardt kostenlos angefordert oder im Internet unter
www.naturpark-sfw.de heruntergeladen werden. 

Im Routen- und Erlebnisfinder „WanderWalter“ sind alle
Naturpark-Wirte (inklusive topografische Lage, Adresse, Öff-
nungszeiten, Naturparktellerangebote) nur einen Klick ent-
fernt. Diese Daten können für das iPhone als App herunter-
geladen werden.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Naturparkzentrum Marktplatz 8, 71540 Murrhardt 
Tel. 07192-213-888 Fax -213-880 
Email: info@naturpark-sfw.de 
Internet: www.naturpark-sfw.de 

Gemeindebücherei
Das geht ja gut weiter...
Auch im Februar kann die Gemeinde-
bücherei wieder mehr als 40 neue Bücher
anbieten. 
Nachfolgend einige Titel, die vollständige
Liste wie immer in der Bücherei und auf der
Homepage der Gemeinde.

Romane
Cronin: Die Zwölf - Bestseller
Enger: Vergiftet
Falk: Griessnockerl Affäre
Haddon: Das rote Haus
Ohlsson: Tausendschön
Swan: Ein Geschenk von Tiffany

Sachbücher
Dobelli: Die Kunst des klugen Handelns - Bestseller
Dobelli: Die Kunst des klaren Denkens - Bestseller
Hirschhausen: Wohin geht die Liebe, wenn sie durch den
Magen ist.
Illies: 1913 - Bestseller

Entsorgungstermine

AWG Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den
Telefonnummern 0 71 51/501-95 35 und 501-95 38 beant-
wortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51/501-95 50
möglich.
E-Mail: Beratung@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

Februar 2013
alle Restmüll-Container Fr, 8.2 Fr, 22.2
(770/1100 Liter)
Restmüll-Container Fr, 1.2 Fr, 8.2 Fr, 15.2 Fr, 22.2
(770/1100 Liter),
wöchentl. Leerung
alle Restmülleimer Mo, 18.2
Restmülleimer mit Mo, 4.2 Mo, 18.2
2-wöchentl. Leerung
Biotonnen Mo, 11.2 Mo, 25.2
Gelbe Tonne, Plüd.-Nord, Do, 14.2
Aichenbachhof, Walkersb.
Gelbe Tonne, Plüderh.-Süd Fr, 15.2
Papiertonne und -container, Fr, 22.2
alle Bezirke
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Kindergärten und Schulen

Neu in Waiblingen:
Gesundheitswissenschaftliches
Gymnasium
Ganz aktuell und kurzfristig hat das Kultusministerium die
Einrichtung des neuen Profils „Gesundheit“ am Beruflichen
Gymnasium bewilligt.

Neben dem Ernährungswissenschaftlichen Gymnasium
bietet die Maria-Merian-Schule nun mit dem Gesundheits-
wissenschaftlichen Gymnasium allen Schülerinnen und
Schülern, die an Naturwissenschaften, Biologie oder Medizin
interessiert sind, attraktive Bildungsgänge, die zur Allge-
meinen Hochschulreife führen.

Ein Informationsabend über das neue Gesundheits-
wissenschaftliche Gymnasium findet am Mittwoch, den 6. 2.
2013, um 18 Uhr im Berufsschulzentrum in Waiblingen, Stein-
beisstraße 4, R. 110, statt.

Informationen und Bewerbungsunterlagen erhalten Sie
über das Sekretariat der Maria-Merian-Schule Waiblingen,
Telefon 07151/5003-200.

Informationen über unser gesamtes Bildungsangebot
finden Sie auf unserer Homepage unter www.maria-merian-
schule.de

Wir gratulieren

Am Freitag, 1. Februar 2013
Frau Helene TÜBINGER, Bruckgasse 7, zum 88. Geburtstag
Herrn Idris SIMSEK, Margaretenstr. 22, zum 73. Geburtstag
Herrn Fritz Karl KOLB, Gmünder Str. 15, zum 72. Geburtstag
Herrn Gerhard Rudolf ZÄNKERT, Rechbergstr. 3, zum 72. Ge-
burtstag
Herrn Haci HAMURCU, Weberstr. 18, zum 71. Geburtstag

Am Samstag, 2. Februar 2013
Herrn Josef KOMAR, Urbacher Weg 14, zum 78. Geburtstag

Am Sonntag, 3. Februar 2013
Frau Sara RECKERTH, Mozartstr. 9, zum 86. Geburtstag
Herrn Herbert MILICH, Goldackerstr. 8, zum 76. Geburtstag
Herrn Anton BRANDHUBER, Gleisstr. 14, zum 75. Geburtstag

Am Montag, 4. Februar 2013
Frau Theopisti KOUTRA, Hauptstr. 35, zum 74. Geburtstag
Frau Helga SÜß, Rechbergstr. 10, zum 73. Geburtstag

Am Dienstag, 5. Februar 2013
Frau Luise Berta Marie POLLASCHEK, Menzelstr. 1, zum 82.
Geburtstag

Am Mittwoch, 6. Februar 2013
Herrn Heinz Otto SCHNEIDER, Lisztstr. 8, zum 80. Geburtstag
Frau Irene Marie BUB, Adalbert-Stifter-Weg 3, zum 78. Ge-
burtstag
Frau Hannelore Ursula DIEßNER, Steinhalde 2, zum 71. Ge-
burtstag

Am Donnerstag, 7. Februar 2013
Herrn Martin ULMER, Fliederweg 4, zum 74. Geburtstag

Diamantene Hochzeit
Herr Michael MÜLLER und seine Ehefrau Maria MÜLLER
geb. Bruckner, wohnhaft in Plüderhausen, Wittumhof 14, fei-
ern am 1. Februar 2013 diamantene Hochzeit.

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Januar 2013
Do., 31. 1. 19:00 Uhr Gruppe 3

Dienstplan Februar 2013
Mi., 6. 2. 19:15 Uhr Proberuf
Do., 7. 2. 19:00 Uhr Gruppe 4
Do., 14. 2. 9:00 Uhr Atemschutz 1
Do., 21. 2. 19:00 Uhr Absturzsicherung

Sonstige Termine
Sa., 2. 2. Schlachtfest FF Schorndorf, Abt. Haubersbronn,

Abfahrt 17:00 Uhr!
Di., 19. 2. 19:00 Uhr Gesamtausschusssitzung mit Ver-

waltung

Vorschau
Fr., 1. 3. 19:00 Uhr Hauptversammlung im Lehrsaal,

Tagesordnung folgt in Kürze!

Dachstuhlbrand sorgt für Großeinsatz von Rettungs-
kräften
Am vergangenen Donnerstag wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Plüderhausen um 13.37 Uhr zu einem Dachstuhlbrand
in die Jakob-Schüle-Straße alarmiert. Ein aufmerksamer
Bürger hatte eine Rauchentwicklung im Dachgeschoss eines
mehrstöckigen Hauses wahrgenommen und richtigerweise
die Feuerwehr verständigt.

Schon auf der Anfahrt des ersten Fahrzeuges kurze Zeit
später, war der Rauch über dem Gebäude deutlich zu sehen,
weshalb umgehend weitere Fahrzeuge zur Einsatzstelle be-
ordert wurden. Vor Ort wurde ein offenes Feuer im Dach-
stuhl vorgefunden und es war unklar, ob sich noch Personen
im Gebäude befanden.

Offenes Feuer im Dachstuhl beim Eintreffen des ersten
Fahrzeuges

Umgehend begab sich daher ein Trupp unter schwerem
Atemschutz ins Gebäude, während ein weiterer Trupp zur
Verhinderung eines Übergriffes des Feuers auf ein dicht
daneben stehendes Gebäude eingesetzt wurde. Nachdem
schnell klar war, dass sich keine Personen mehr im Gebäude
befanden, wurde sofort mit mehreren Trupps unter
Atemschutz mit der Brandbekämpfung begonnen - unter
anderem auch über die Drehleiter aus Schorndorf.
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Die Drehleiter aus Schorndorf wird zum Einsatz fertig ge-
macht

Da zu diesem Zeitpunkt ebenfalls klar war, dass es sich um
einen personalintensiven Einsatz handeln würde (Atem-
schutz!), wurden zusätzlich die Abteilung Walkersbach sowie
ein Löschzug der Freiwilligen Feuerwehr Urbach nachalar-
miert. Gegen 14.25 Uhr konnte vom Einsatzleiter „Feuer aus“
gemeldet werden. Im Anschluss daran begannen die aufwän-
digen Nachlöscharbeiten, bei denen unter anderem ein Ge-
rätesatz „Absturzsicherung“, eine Wärmebildkamera sowie
eine Motorsäge zum Öffnen einer Zwischendecke zum
Einsatz kamen. 

Nachlöscharbeiten im ausgebrannten Dachstuhl

Abschließend wurde die direkt unter dem Dachstuhl liegen-
de Wohnung mit Wassersaugern vom Löschwasser befreit.

Nach Abschluss dieser Arbeiten konnten die Aufräumar-
beiten beginnen und dann nach und nach alle Fahrzeuge bis
auf das LF 10-6 wieder ins Gerätehaus einrücken. Dessen
Besatzung stellte bis zum nächsten Morgen um 08:00 Uhr,
in zwei Schichten, eine Brandwache, da bei einem solchen
Brandausmaß auch nach Beendigung der Löscharbeiten
noch regelmäßige Kontrollen der Brandräume notwendig
sind, damit etwaig versteckte Glutnester nicht erneut zum
Ausbruch eines Brandes führen.

Neben der FF Plüderhausen mit der Abt. Walkersbach,
der Drehleiter aus Schorndorf und einem Löschzug der Frei-
willigen Feuerwehr Urbach waren auch die Einsatzgruppen
Bereitschaft der DRK-Ortsverbände Plüderhausen und Ur-
bach an diesem Einsatz beteiligt, welche die Betreuung der
betroffenen Bewohner übernahmen und für die Verpflegung
der Einsatzkräfte mit Heißgetränken sorgten. Weiterhin vor
Ort waren die Polizei mit mehreren Streifen sowie diverse

Kräfte vom Rettungsdienst des Rems-Murr-Kreises. Eben-
falls am Einsatzort waren Bürgermeister Andreas Schaffer,
die stellvertretende Bürgermeisterin Claudia Jensen und
Kreisbrandmeister Andreas Schmidt, die sich allesamt selbst
ein Bild von den eingeleiteten Maßnahmen machten.

Durch das schnelle und beherzte Eingreifen der
Feuerwehr konnte hier ein Brand noch größeren Ausmaßes
im letzten Moment verhindert werden. Die Führung der
Feuerwehr Plüderhausen dankt allen an diesem Einsatz
beteiligten Kameradinnen und Kameraden von Feuerwehr
und DRK sowie den Kollegen von der Polizei für die gute und
professionelle Zusammenarbeit bei diesem Einsatz!

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden
Montag von 18.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr statt. Treffpunkt
18.15 Uhr am Feuerwehrhaus. In den Schulferien findet kein
Übungsdienst statt. Weitere Informationen unter www.feu-
erwehr-pluederhausen.de - Rubrik Jugendfeuerwehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Termine Jugendfeuerwehr
Mo., 11.02., 17:59 Uhr Rosenmontagsparty für die Mitglieder
der Jugendfeuerwehr, Motto in diesem Jahr „Zirkus“,
Kostümprämierung mit tollen Preisen

Die Vereine berichten

EU-Kommissar Günther H. Oettinger kommt nach
Plüderhausen!
Zum 17. politischen Aschermittwoch des CDU-Gemeindever-
bandes kommt der EU-Kommissar Günther H. Oettinger nach
Plüderhausen in die Gaststätte „Adler“. Bereits zum 5. Mal ist
Günther H. Oettinger zu Gast beim politischen Aschermitt-
woch des CDU-Gemeindeverbandes. Diesmal erstmalig in der
Funktion als EU-Kommissar, zuständiges Mitglied der Euro-
päischen Kommission für Energie. Wir erwarten einen span-
nenden und kurzweiligen Abend. Kommen Sie zu uns und
erleben Sie die besondere Atmosphäre unserer bereits schon
traditionellen Aschermittwochsveranstaltung. Die Veran-
staltung hat mittlerweile schon Kultcharakter und ist über die
Ortsgrenzen von Plüderhausen bekannt. Erleben Sie unseren
EU-Kommissar live vor Ort! Der Bundestagsabgeordnete und
CDU-Kreisvorsitzende Dr. Joachim Pfeiffer sowie der Land-
tagsabgeordnete Claus Paal werden ebenfalls daran teilneh-
men. Termin: Mittwoch, den 13. Februar 2013, um 20.00 Uhr
in der Gaststätte „Adler“. Tipp: Früh kommen, sonst wird`s
eng mit dem Sitzplatz !

Posaunenchor
Am Sonntag, den 3.2.2013,  hat Chor 2 Sonntagsdienst.
Die nächste Probe ist am Dienstag, 5.2 2013, um 20.00 Uhr
im Evang. Gemeindezentrum Wittumhof. 

CVJM Plüderhausen

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen
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Bibelkreis 
Zum  wöchentlichen Bibelkreis im Hillersaal des Evang. Ge-
meindezentrums Wittumhof am morgigen Freitagnach-
mittag 1.2.2013 um 15.30 Uhr laden wir herzlich  ein.

Dachstuhlbrand
Am Donnerstag wurde gegen 13:39 Uhr die Einsatzgruppe
der Bereitschaft Plüderhausen zusammen mit der Feuer-
wehr und dem Rettungsdienst  zu einem Dachstuhlbrand in
der Jakob-Schüle-Straße alarmiert. 
Nach wenigen Minuten rückte unser erstes Fahrzeug zur
Einsatzstelle aus. Dort stand der Dachstuhl eines Mehr-
familienhauses teilweise in Flammen. Da sich bei der Lage-
erkundung erfreulicherweise herausstellte gab es keine Ver-
letzten die von uns erstversorgt werden mussten. Im weite-
ren Verlauf des Einsatzes betreuten wir die Bewohner des
Brandobjektes.  
Da die Dauer des Einsatzes unklar war und es auf Grund der
Witterung sehr kalt war, wurde gegen 14:45 Uhr die Einsatz-
gruppe der Bereitschaft Urbach nachalarmiert. Diese ver-
sorgten die Einsatzkräfte mit Heißgetränken und waren als
zusätzliche Einsatzkräfte vor Ort.
Insgesamt war die Einsatzgruppe Bereitschaft mit vier
Helfern und zwei Fahrzeugen, die Einsatzgruppe Urbach mit
fünf Helfern und einem Fahrzeug im Einsatz. Der Rettungs-
dienst mit zwei Rettungswagen und einem Notarzt vor Ort.
Des Weiteren war die Kreisbereitschaftsleitung vor Ort.
Bedanken möchten wir uns bei der Firma Bühler für die Be-
reitstellung ihrer Räumlichkeiten sowie bei der Firma Stähle,
wo wir den Firmenhof benutzen durften.   

Einsatzkräfte des DRK’s

Kurs „Erste Hilfe am Kind“
Der Kurs Erste Hilfe am Kind wendet sich speziell an Eltern,
Großeltern, Erzieher und an alle, die mit Kindern zu tun
haben. Es werden keinerlei Vorkenntnisse benötigt.
Bei diesem Lehrgang werden Sie in der Durchführung der
richtigen Maßnahmen bei Kindernotfällen geschult. Sie er-
lernen die Versorgung bedrohlicher Blutungen bei Kindern,
aber auch die lebensrettenden Sofortmaßnahmen, die bei
Atemstörungen und Störungen des Herz-Kreislaufsystems
zu treffen sind.
Knochenbrüche, Schock, Kontrolle der Vitalfunktionen,
Stabile Seitenlage, Beatmung, Herz-Lungen-Wiederbelebung,
Vergiftungen, Erkrankungen im Kindesalter, Impfkalender

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

Damit Unfälle gar nicht erst passieren, werden Ihnen im
Kurs außerdem besondere Gefahrenquellen für Kinder auf-
gezeigt und vorbeugende Maßnahmen nahegebracht
Der Kurs findet an 4 Donnerstagen nacheinander statt
(Folgetermine):  07. 02.,  14. 02.,  21. 02.  und  28. 02. 2013
jeweils um 20-22 Uhr
Unkostenbeitrag: 38,- Euro
Ort: DRK-Heim in der Schlossgartenschule
Anmeldung unter Tel. 07181/880748 oder online unter
www.drk-pluederhausen.com

Nächster Blutspendetermin
Der erste Blutspendetermin in diesem Jahr findet am Mitt-
woch, den 6. 2. 2013 in der Staufenhalle Plüderhausen statt.
Von 14.00-19.30 Uhr kann man zum Spenden kommen.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr auf zahlreiches
Erscheinen der Spenderinnen und Spender.

Kaffee, Kuchen und Musik in der Cafeteria.
Der Förderverein hatte eingeladen.
Am Donnerstag, den 24. 1. 2013 hatte der Förderverein
Altenzentrum alle Bewohner des Hauses am Brunnenrain zu
einem mittlerweile schon traditionellen Kaffeenachmittag in
die Cafeteria eingeladen.
Nicht nur die Bewohner, die in der Lage waren selbstständig
ins Erdgeschoss zu kommen, waren der Einladung gefolgt.
Mit Unterstützung des Pflegepersonals des Hauses konnten
auch die Personen teilnehmen, die mehr Hilfe benötigen.
An hübsch gedeckten Tischen konnte den Gästen eine reich-
haltige, leckere Kuchenauswahl angeboten werden, das
Ganze in einer gemütlichen Atmosphäre und alles bei ange-
nehmer musikalischer Unterhaltung.

Ein schöner Nachmittag...

Für diese musikalische Unterhaltung sorgte Walter Käser,
der mit einem großen Repertoire aufwarten konnte, Lieder
aus alten Zeiten, Volkslieder und Operettenmelodien. Bei
den Bewohnern wurden alte Erinnerungen wach und es wur-
de mitgesungen bei „Es steht eine Mühle im Schwarzwälder
Tal“, „Die Fischerin vom Bodensee“ und anderen bekannten
Melodien.
Ein herzliches Dankeschön an die Helferinnen und Kuchen-
bäckerinnen des Fördervereins, das Pflegepersonal und
natürlich an Herrn Käser.
Auch ein herzliches Dankeschön an Frau Schindler, die für
die Verschönerung der Sitzgruppe mit Sofa im Eingangs-
bereich drei Kissen und drei Teddybären gespendet hat.
Sie alle haben mit ihrem Einsatz dazu beigetragen, den
Bewohnern einen schönen Nachmittag zu bereiten.

Förderverein Altenzentrum
Plüderhausen e.V.Förderverein

ALTENZENTRUM
Plüderhausen e.V.
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung fin-
det statt am: Dienstag, 19. Februar 2013 um 20.00 Uhr in der
Cafeteria des Hauses am Brunnenrain.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen: 1. Bericht
des Vorstandes; 2. Bericht des Kassierers; 3. Bericht der
Kassenprüfer; 4. Entlastung des Vorstandes; 5. Wahlen des
Vorstandes, des Beirats, der Kassenprüfer; 6. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen bis eine
Woche vor der Versammlung schriftlich bei der 1. Vorsitzen-
den Rosemarie Ziemer eingereicht werden.
Im Namen des Vorstands ist hiermit herzlich eingeladen.

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend-
haus, Hauptstraße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski-Wersch.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof-

acker/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: W. Skobowsky, Telefon 832 22

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2013
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserer ordentlichen
Hauptversammlung 2013 eingeladen. Wir freuen uns über
eine rege Teilnahme.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 01. Februar
2013 um 20.00 Uhr im Saal des Feuerwehrhauses Plüder-
hausen statt.
Die Tagesordnung wurde bereits in der letzten Ausgabe
öffentlich bekannt gemacht. 

Blasmusik-Hitparade
Auf dem große Blasmusik-Portal „blasmusik.de“ wird nach
langer Zeit wieder die Blasmusik-Hitparade durchgeführt.
Von Januar bis Oktober 2013 stehen jeden Monat 10
Kapellen online zur Wahl. Besucher von blasmusik.de geben
ihre Stimme für ihren Favoriten ab.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen

e. V.

gegr. 1908

Internationale Tänze

Freundeskreis Plüderhausen

Jeden Monat wird ein Sieger gekürt. Die zehn Gewinner tre-
ten dann im November 2013 gegeneinander an und der
Jahressieger wird ermittelt.
Die Plüderhäuser Musikanten haben sich beworben und sind
im Monat Februar dabei.
Der Start erfolgt am 01. Februar. Wir werden Sie in den näch-
sten Wochen auf dem laufenden halten und hoffen dass Sie
unseren Verein hier auch tatkräftig unterstützen.

Geburtstagsgrüße
Unser Ehrenmitglied Albert Krautter feierte am vergange-
nen Samstag seinen 85. Geburtstag. Anlass für unser
Ehrungsteam Kristine Möckl und Günter Seng bei ihm im
Brunnenrain vorbeizuschauen und mit seiner Familie zu fei-
ern. Albert Krautter war jahrelang Beisitzer im Gesamtvor-
stand und treuer Fan bei vielen Veranstaltungen. Lieber
Albert wir wünschen dir alles Gute für die Zukunft. Vielen
Dank für die Bewirtung und die überreichte Spende.

Terminübersicht:
Hauptversammlung, Freitag, 01. Februar 2013, Feuerwehr-
haus, 20.00 Uhr

Glückwünsche
Letzte Woche feierte unser langjähriges Mitglied und ehe-
maliger aktiver Musiker Joachim Podewski seinen 65. Ge-
burtstag. Beate Daberger überbrachte die Glückwünsche
des Vereins zusammen mit einem Blumenstrauß. Wir wün-
schen unserem Jubilar nochmals alles Gute für die Zukunft,
vor allem natürlich Gesundheit und weiterhin viel Freude an
unserer Musik. Herzlichen Dank für die überreichte Spende.

Musikprobe entfällt
Bitte beachten, am morgigen Freitag 1. Februar findet keine
Musikprobe der aktiven Kapelle statt. Jugendprobe unter
der Leitung von Tamara Heinzl ist wie gewohnt von 17.30 -
18.30 Uhr.

Vorankündigung- Fasching unserer Hohbergjugend
Am Freitag den 8. Februar geht es in der Hohbergstube wie-
der rund und es steigt unser legendärer Fasching der Hoh-
bergjugend. Unsere Jugendleiter-Assistentinen Lena Klinger
und Monja Vrana haben tolle und lustige Spiele vorbereitet,
zwischendurch gibt es dann auch etwas zur Stärkung. Beginn
ist um 14.30 Uhr. Verkleidung ist erwünscht. Jugendprobe
findet danach wie gewohnt statt. Die Jugendleitung bittet um
Anmeldung um planen zu können.

Terminvorschau
Helferabend: Samstag, 2. März, 19.30 Uhr, Hohbergstube
6. Blasmusikfrühschoppen: Sonntag, 10. März, 11.00 Uhr,
Hohbergstube
Generalversammlung: Freitag, 22. März, 19.30 Uhr, Hohberg-
stube

Mitgliederversammlung am 06. 02. 2013
Am Mittwoch, dem 06. Februar 2013, findet unsere jährliche
Mitgliederversammlung in der Hohbergstube statt. Sie
beginnt um 19:30 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen
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Die Tagesordnung lautet: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 
3. Rückblick des Vorsitzenden, 4. Bericht der Kassiererin, 
5. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung, 6. Wahlen: Vor-
sitzender; Stv.Vorsitzender; Kassiererin; Schriftführerin;
Weitere Mitglieder (Ausschuss); Kassenprüfer, 7. Dank an das
ausscheidende Ausschussmitglied und die ausscheidenden
Kassenprüfer, 8. Ehrungen, 9. Vorschau auf die Vereins-
aktivitäten 2013, 10. Anträge, 11. Verschiedenes.
Anschließend hält Herr Katzmaier einen Vortrag über den
Pflegeschnitt der Ziersträucher.

Frauenschnittkurs am 01. 02. 2013
Schnittunterweisung (Anmeldung erforderlich) 
Beginn am Freitag 01. 02. 2013 um 14:00 Uhr an der Obst-
bauhütte. Unterweisung zum Obstbaum-, Beerenschnitt und
den richtigen Einsatz der Schnittwerkzeuge. Wer möchte,
kann sein Schnittwerkzeug mitbringen und sich unter fachli-
cher Anleitung an den Obstbäumen versuchen. Nur durch
Praxis lernt man (Frau natürlich auch).
Kursgebühr: keine
Abschluss mit Kaffee und Kuchen in der Obstbauhütte.
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 07181/84649 oder per e-mail
wb.kolar@yahoo.de

Offene Schnittunterweisung am 09. 02. 2013 Samstag-
nachmittag
Freie Schnittunterweisung ( Keine Anmeldung erforderlich ) 
Treffpunkt um 14:00 Uhr an der Obstbauhütte. Bitte Schnitt-
werkzeug und Leiter mitbringen. Wir üben unter fachlicher
Anleitung.
Kursgebühr: keine
Die Hütte ist bewirtschaftet.

Schnittkurs am 01. 03. 2013 und 02. 03. 2013
max. 30 Teilnehmer ( Anmeldung erforderlich )
Kursgebühr: keine (wird vom OGV übernommen)
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 07181/84649 oder per e-mail
wb.kolar@yahoo.de
Die Teilnehmer sollten ihr Schnittwerkzeug und Leiter am
Samstag den 02. 03. 2013 mitbringen.
01. 03. 2013 Beginn 16:00 Uhr in der Obstbauhütte am
Hummelbach. Wir starten mit einem Vortrag über Leiter-
sicherung und Leiterunfälle. Referent ist Herr Fischer von
der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft .
Ab 17.00 Uhr: Theoretischer Teil zum Schnitt von Obst-
bäumen und Beerensträuchern. Ende ca. 20:00 Uhr, für das
leibliche Wohl gibt es ein Vesper und Getränke.
Samstag 02. 03. 2013 Beginn 8:00 Uhr. Treffpunkt: Hoch-
zeitswiese am Sandbühl. Schneiden der Jungbäume unter
fachlicher Anleitung in Kleingruppen. 12:00 Uhr Mittags-
pause, Einkehr in der Obstbauhütte. 13:30 Uhr Obstbaum-
schnitt an ertragsfähigen Bäumen in Kleingruppen. Treff-
punkt wird noch bekanntgegeben, ca. 16:00 Abschluss in der
Obstbauhütte.

„Geld oder Leberwurschd“ ?
Am kommenden Freitag, 01. 02. und Samstag, 02. 02. 2013 -
jeweils um 19.30 Uhr (Saalöffnung: 18.00 Uhr) steht unsere
beliebte verrückte Komödie „Geld oder Leberwurschd“ nach
Ray Cooneey in der schwäbischen Bearbeitung von Bodo
Kälber, der auch die Regie führt, auf dem Spielplan. In dem
kurzweiligen schwäbischen Zweiakter läßt der Regisseur

fast alle Figuren eine eigene Entwicklung durchlaufen, die
im Stück für manche Überraschung und Wendung sorgen.
Gönnen Sie sich diesen tollen Theaterspaß. Eintrittskarten
sowie weitere Informationen erhalten Sie bei unserer
Geschäftsstelle am Kitzbüheler Platz 1, per Telefon 07181-
87122 oder per E-Mail „info@theaterbrettle.de“. Surfen Sie
auch zu unserer Homepage „www.theaterbrettle.de“.

„Max Greger jun. - Quartett“ begeistert gefeiert
Mit einem großartigen Auftritt hat das „Max-Greger jun.
Quartett“ die Besucher im restlos ausverkauften Theater-
brettle am Sonntagabend begeistert. Überragende Vollblut-
musiker boten bei mitreißenden Swing- und Latin-Rhytmen
excellenten Jazz vom Feinsten. Max Greger jun. am Piano,
Mini Schulz am Kontrabass, der tolle Obi Jenne am Schlag-
zeug und ganz besonders die Sängerin Eva Leticia mit süd-
amerikanischem Wurzeln (Mutter Mexikanerin, Vater Puerto
Ricaner) ließen schnell den Funken aufs Publikum übersprin-
gen. Wir verweisen auch auf den ausgezeichneten Stimmungs-
bericht in den Schorndorfer Nachrichten. Dank sagen wollen
wir Herrn de Veer für die Vermittlung der erstklassigen
Künstler und auch der Sängervereinigung, die uns in freund-
schaftlicher Weise ihren Konzertflügel zu Verfügung stellte.

Royal Rangers Stamm 68
Tag im Team am 01. 02. 2013
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr am Life.
Kundschafter und Pfadfinder 9-15 Jahre: 18-20 Uhr teilweise
am Life oder Volksmission.
Außerdem ist am 01. 02. 2013 Eisdisco in Adelberg!! Für die
Teams die sportlich und lustig drauf sind. 

Royal Rangers
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Über Besucher, Neugierige und Neue Pfadis freuen wir uns
immer. Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit. Um
zu erfahren in welche Gruppe ihr passt, könnt ihr gerne bei
den Leitern (siehe unten) anrufen.

Info bei
Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-495838
Homepage:  www.rr68.de

„confetti“
Beim nächsten Treffen am 4. Februar machen die confetti
Kinder eine Faschingsprobe. Kommt also alle verkleidet am
Montag um 17.30 Uhr in die Cafeteria vom Haus am Bunnen-
rain. Es wird sicherlich eine fröhliche Stunde. 

Gemischter Chor
Vor den Faschingsferien kommen wir zur Probe am Mitt-
woch, den 6. Februar im Theaterbrettle zur gewohnten Zeit
zusammen. Unser Chorleiter hat einige interessante Ideen
für unser Konzert im Herbst ausgearbeitet und wir werden
demnächst mit den ersten neuen Liedern beginnen. 

Terminvorschau für Februar
12. Februar Faschingstreff in der Reisersberghütte für die
Freunde vom Nachmittagstreff
26. Februar Nachmittagstreff

Herzlichen Glückwunsch an Albert Krautter
Unser jahrzehntelanges Mitglied Albert Krautter feierte am
vergangenen Wochenende seinen 85. Geburtstag. Ursula
und Ewald besuchten ihn und überbrachten die Glück-
wünsche des Vereins. Sie nutzten gleich die Gelegenheit um
die Goldene Ehrennadel des Vereins und eine Urkunde zu
überreichen. Albert Krautter gehört zu den zeitlängsten
Mitgliedern. Seit 1945 unterstützt er den Verein. Zuerst als
aktiver Sänger, anschließend als förderndes Mitglied.
Wir wünschen ihm weiterhin alles Gute und danken sehr für
die Spende.

Rundenwettkampf
SV Plüderhausen I - SK Beutelsbach II
1354 Ringe - 1385 Ringe
In die Wertung kamen:
Thomas Strobel - 361 Ringe; Julius Rechtberger - 358 Ringe;
Wolfgang Fetzer - 314 Ringe; Marion Winker - 310 Ringe

Geburtstagsglückwünsche
Am 16. Januar konnte unser langjähriges Mitglied Waltraud
Frank ihren 75. Geburtstag feiern. OSM Heinrich Walter und
Roswitha überbrachten ihr die besten Geburtstagsglück-
wünsche und das Präsent des Vereins.
Liebe Waltraud, wir wünschen dir nochmals alles Gute zu
deinem Geburtstag und weiterhin viel Gesundheit.

Württembergischen Meisterschaft Bogenschießen:
Am Wochenende fanden in Heidenheim die Württem-
bergischen Meisterschaften im Bogenschießen statt. Für

Schützenverein Plüderhausen e.V.

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Plüderhausen schossen Ingela Hanke in der Jugendklasse
und Robert Bauer in der Schützenklasse. Beide mussten auf
18 m schießen, 2 mal 30 Wertungspfeile. Ingela auf eine
Auflage mit 40 cm Durchmesser und Robert auf einen
3erSpot. Ingela lag nach 30 Pfeilen auf Platz 9 mit 248
Ringen. In der Zweiten Halbzeit schoss sie wie ,,ausgewech-
selt“ und schaffte ihr persönliches Ziel über 500 Ringe zu
kommen. Sie belegte sogar Platz 5 mit 515 Ringen. Robert
hingegen musste in der 2. Halbzeiten lang kämpfen um sich
mit Platz 41, aber trotzdem mit 523 Ringen, zufrieden zu
geben. Glückwunsch den beiden Schützen und allen anderen
weiterhin ALLE ins Gold

auf dem Foto: Ingela während des Wettkampfs, Bild Mitte

Mittwoch, 13. Februar - Seniorennetzwerk
Im Rahmen des Seniorennetzwerkes bieten wir für alle
Seniorinnen und Senioren, die relativ rüstig sind, eine kleine
geführte Wanderung in und um Plüderhausen an. Die
Wanderung ist nicht anspruchsvoll. Treffpunkt ist um 14 Uhr
die Mittlere Brücke. 

Samstag, 16. Februar - Hüttenabend 
Ab 17.30 Uhr ist unser Wanderheim Rehhaldenhütte für
jedermann geöffnet. Für Gehbehindert ist um 18 Uhr ab dem
Parkplatz Rehhalde ein Fahrdienst eingerichtet. Gemeinsam
wollen wir einen gemütlichen Hüttenabend in winterlicher
Stimmung verbringen. Das Hüttenteam sorgt wie gewohnt
für leibliches Wohl und freut sich auf zahlreiche Gäste.

Mitgliederversammlung am Freitag, 15. März 2013
Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir am Freitag, 15.
März 2013, um 19.30 h in die Ratsstube der Staufenhalle ein.
Berichte der Vorsitzenden, der Abteilungsleiter, der Kassen-
prüfer, Entlastungen , die Beschlussfassung über den
Haushalt 2013 und Verschiedenes werden die Tagesord-
nungspunkte sein.

Dienstagsradtreff auch im Winter
Bisher war der Berichterstatter skeptisch, ob die Dienstags-
radler ihre Absicht, den ganzen Winter hindurch ein Nacht-
biken zu durchstehen, in der Lage sein werden. Seit Anfang
November zieht jedoch eine immer größer werdende
Gruppe von Montainbikern um den Führer Bernd Günther

Skiclub Plüderhausen e.V.

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.
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ihre Kreise auch durch verschneite Wälder bis hinunter an
den Rotenberg. Wer dabei sein möchte, sollte die nötige
Kondition mitbringen und einen Radscheinwerfer, der min-
destens 2 Stunden lang hinreichend leuchten kann.
Treffpunkt ist wie immer in der Birkenallee vor dem ehema-
ligen Fahrradgeschäft um 18.30 h. Nach 2-2,5 stündiger
Fahrt kehrt die inzwischen bis zu 7 Mann starke Gruppe mei-
stens noch auf ein Bier in eine Gaststätte ein. Mitfahren dür-
fen alle, die die nötige Ausrüstung und Kondition mitbringen
können. Mit Beginn der Sommerzeit stellt die Gruppe dann
wieder auf Rennradfahren um.

Neue Radtrikots
Der Skiclub lässt sich neue Radtrikots, Hosen,T-Shirts und
Funktionsshirts machen. Wer Interesse daran hat, diese
Dinge zu erwerben, sollte sich bei Sabine Engel melden.
Radtrikots legen wir nicht auf Lager, gekauft wird nur die
Anzahl der Bestellungen.

Es sind noch Plätze frei

Sie können sich noch anmelden!
Montag, 10.15 - 11.15 Uhr: Rücken und Bauch-aktiv gegen
Rückenschmerzen (Beginn später)
Dienstag, 9 - 10.30 Uhr: Fernöstliche Fitnessübungen und
Slow Motion Gymnastik (Beginn 8. 1. 13)
Donnerstag, 16 - 17 Uhr: Wahrnehmung und Kräfigung des
Beckenbodens, für Anfänger (Beginn später); 17 - 18 Uhr
Rücken und Bauch - aktiv gegen Rückenschmerzen (Beginn
10. 1. 13)
Freitag, 14 - 15 Uhr: Progressive Muskelentspannung nach
Jacobson für Kinder (Beginn später)

Progressive Muskelentspannung nach Jacobson für
Kinder
Dieser Kurs soll Kindern helfen wieder in Ruhe zu kommen.
Jedes vierte Kind leidet unter Kopf-, Bauchschmerzen oder
sonstige Beschwerden. Nicht, weil es krank wäre. Sondern
weil es unter Strom steht, so angespannt ist, dass es nicht
mehr locker lassen kann. Den Stress in der Schule, immer
konzentriert sein, für die Schule lernen und sonstige Ver-
pflichtungen. Das alles schlaucht. Als nächstes soll man
auch noch schlafen können, wenn am nächsten Tag die
Schule wieder beginnt. Der Körper ist vielleicht müde, aber
der Kopf schafft und schafft. Aus diesem Grund sollen die
Kinder in diesem Kurs lernen ihren Körper wieder besser zu
spüren und die  Muskeln zu entspannen. Diese Entspannung
bringt sie in eine ruhige Stimmung. Wenn das Kind wieder
angespannt ist, kann es das Erlernte auch zuhause durch-
führen. Auch kurz bevor das Kind ins Bett muss, kann es die
Entspannung selber machen.
Der Kurs findet im Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Ein kleines Kissen, eine Decke und warme Socken mitbrin-
gen. Beginn erst später.

Alle Kurse finden im Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Sie gehen über 10 Übungseinheiten und kosten für
Mitglieder 15,- € und für Nichtmitglieder 35,- €.
Information und Anmeldung Karin Feichtinger, Telefon
07181/9647527 oder Handy: 0171/9196237

SPD vor Ort

Termin der SPD im Februar
03.02.2013 Lichtmessempfang der SPD im Stiftshofkeller in
Weinstadt-Beutelsbach, Beginn 17.00 Uhr

04.02.2013 Lothar Binding - Finanzpolitischer Sprecher der
Bundestagsfraktion - spricht zu dem Thema „Antworten auf
die Finanzkrise“ im Fellbacher Rathaus / 19.00 Uhr

Politischer Aschermittwoch
am 13. Februar 2013 findet ab 12:00 Uhr (Beginn Vorpro-
gramm) im Ludwigsburger Forum die traditionelle Ascher-
mittwochveranstaltung unserer Landespartei statt. Im Jubi-
läumsjahr und dem Jahr der Bundestagswahl zudem ein
besonderes Ereignis. Hauptrednerin wird die stellvertreten-
de SPD Bundesvorsitzende, Manuela Schwesig, aus Mecklen-
burg-Vorpommern sein. 
Ein interessantes Programm, das auch uns Bundestags-
kandidaten und -kandidatinnen an diesem Tag nach
Ludwigsburg locken wird. 

Wahl in den Kreisvorstand
Unsere Marlis Stängle wurde als Beisitzerin in den Kreisvor-
stand gewählt. Herzlichen Glückwunsch von unserer Seite.

Kontakte zum Ortsverein
Elke Mück, Tel. 85557; Klaus Harald Kelemen, Tel. 885230

Abteilung Fußball

Seit dieser Woche hat der SVP seine Vorbereitung auf die
restliche Rückrunde aufgenommen. Neben dem Trainings-
programm sind folgende Vorbereitungsspiele terminiert:
Donnerstag, 31.1.2013 - 18.30 Uhr - SVP – FC Welzheim 06
Sonntag, 3.2.2013 - 14.00 Uhr - SVP – TSV Schornbach
Dienstag, 5.2.2013 - 18.30 Uhr - TSV Haubersbronn – SVP

Abteilung Fußballjugend

Jugend-Hallenturniere in der Hohbergsporthalle
Samstag 02.02.2013 F-Jugend Turnier
Sonntag 03.02.2013 Bezirkshallenendrunde der E2

Am 2.2.2013. findet ein Bezirkshallenspieltag für F-Junioren
in der Hohberghalle statt.
Erwartet werden 20 Mannschaften aus dem ganzen Rems-
Murr- Kreis. Unsere F-Junioren werden mit 3 starken Mann-
schaften an den Start gehen, und hoffentlich für einige
Siege gut sein.

Am Sonntag empfängt der SVP die 9 Besten Mannschaften
der E2 zum Bezirksendrunden-Turnier.
Beide Turniere beginnen um 10 Uhr.
Alle die gerne unsere Junioren bestaunen möchten, sind
herzlich willkommen, für Bewirtung ist gesorgt.

Mehr Information finden Sie auf  www.sv-pluederhausen.de

Sportverein Plüderhausen e.V.
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Abteilung Handball

Spielankündigungen
Samstag 02.02.
M-KLB 20:00 Uhr EK/SV Winnenden 3 : HSK U/P

Alfred-Kärcher-Sporthalle Winnenden
wJC-BK 12:15 Uhr SG Weinstadt 2 : HSK U/P

Sporthalle Beutelsbach

wB: knappe Heimniederlage
HSK Urbach/Plüderhausen - TV Stetten 9:11 (3:4)
Die weibliche B-Jugend der HSK musste sich im Heimspiel
am frühen Sonntagmorgen gegen den TV Stetten geschla-
gen geben. 
Man hatte etwas gut zu machen, da man das Hinspiel in letz-
ter Sekunde noch verlor. 
In der Anfangsphase waren die Mädels bemüht, in der Ab-
wehr ließ man kaum etwas zu. Im Angriff lief es noch nicht
rund, so war es wohl kein Zufall das man durch einen 7-
Meter in Führung ging.
Anstatt dieser Treffer noch mehr Sicherheit gab, kassierte
man in der Folge teils unnötige Gegentreffer. Aus einem 1:0
wurde so schnell ein 1:3. In dieser torarmen Partie gelang
der HSK durch Konzentration und etwas Kampf wieder der
Ausgleich (3:3). Zur Halbzeit musste man nur noch einen
Gegentreffer in Kauf nehmen, so hieß es 3:4 zur Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit konnte man im Angriff deutlich mehr
Akzente setzen, dies ging jedoch auf Kosten der Abwehr.
Nach 5:5 und 7:7 konnte man kurz vor Schluss noch mit 8:7
in Front gehen. Doch auch diese Führung gab nicht den letz-
ten Kick der zum Sieg gereicht hätte. So hieß es am Ende,
trotz großem aufbäumen am Ende, 9:11.
Zu viele liegengelassene Konter und zu wenig Druck auf die
Abwehr kosteten am Ende dann doch leider den Sieg. 
Noch positiv zu erwähnen sind die Debüts von Nina und Tina
die sich gut in die Mannschaft eingebracht haben.
Es spielten: Louisa Schnell (Tor), Alicia Durian (2), Lea Fritz
(1), Hanna Kraft, Stefanie Skupch (3), Laura Baron, Aylin
Fleuren, Alessa Fuchs, Lea Beck, Nina Krohmer, Ines Zeyher
(2), Katharina Hafner, Tina Gross

Frauen: Sieg in einem spannenden Spiel
HSK - SV Remshalden 2 29:25 (14:14)
Da man im Hispiel gegen die SV Remshalden verloren hatte,
wollten wir im Rückspiel diese Pleite vergessen machen.
Hochmotiviert starteten wir ins Spiel, doch die Gegnerinnen
erwischten den besseren Start und zogen auf 1:6 davon. Bis
zur Halbzeit begann die Aufholjagd der HSK und man konn-
te auf 14:14 ausgleichen.
In der zweiten Halbzeit wollte man schneller spielen und die
Chancen konsequent nutzen. Durch eine gut aufgelegte
Stephie im Tor und einer immer besser werdenden Abwehr,
gelang es immer wieder Bälle herauszufangen und Konter
zu laufen. Im Angriff versuchte man durch verschiedene
Auflöseaktionen die 5:1 Deckung der Remshaldenerinnen
auseinanderzureisen und dadurch Löcher in der Abwehr zu
schaffen, was auch des Öfteren gelang. Bei einem 3-Tore
Vorsprung von 22:19 für die HSK nahmen die Gäste eine
Auszeit. Danach kamen diese wieder auf 24:24 heran, aber
der Schlussspurt gehörte der HSK. Durch schön herausge-
spielte Tore und einen starken Zug zum Tor, wodurch unse-
re Mädels meist nur durch ein grobes Foul gehalten werden
konnten, konnte man dieses Spiel mit 29:25 verdient gewin-
nen. In diesem Spiel hat man den großen Kampfgeist der
HSK-Frauen gesehen.

Am 17.02. um 18.45Uhr ist in Schwaikheim unser nächstes
Spiel und wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung.
Es spielten: Stefanie Piehlmeier (im Tor), Stephanie
Bahmüller (im Tor), Lena Dittrich (1), Sarah Zienicke, Maren
Grau (1), Sabrina Steiner, Julia Hauck, Tatjana Härer, Sarah
Verdura (6), Lisa Sigle (7), Nicola Reinisch (6), Christin
Renner (8/7) und Amelie Ziesel.

Frauen: Niederlage gegen Tabellenführer
HSK - WSG Lorch/Waldhausen 14:28 (4:11)
Gegen den Tabellenführer aus Lorch/Waldhausen hatten sich
die Frauen vorgenommen, die weiße Weste, was Heimspiele
angeht, zu behalten. Dementsprechend motiviert startete
man ins Spiel. Leider war der größte Gegner an diesem Tag
die Chancenverwertung. Es wurden immer wieder freie Würfe
erabeitet, die dann allerdings entweder an der gegnerischen
Torhüterin, am Pfosten oder neben dem Tor landeten. 
Zur Halbzeit konnte man durch eine konzentrierte Abwehr-
leistung dann immerhin erreichen, nur 11 Gegentore zu be-
kommen. Allerdings waren lediglich 4 Treffer in 30 Minuten
auf Seiten der HSK deutlich zu wenig.
In der zweiten Halbzeit kam das Glück leider nicht zurück und
Lorch konnte seinen Vorsprung immer weiter ausbauen. Letzt-
endlich mussten sich die Frauen mit 14:28 geschlagen geben.
Es spielten: Leonie Jaßniger (im Tor), Stephanie Bahmüller
(im Tor), Sarah Zienicke, Lena Dittrich, Maren Grau, Julia
Hauck, Tatjana Härer, Sarah Verdura (4), Amelie Ziesel (1),
Lisa Sigle (5/4), Christin Renner (2/1), Ferda Yilman (2) und
Sara Machau.

Spielergebnisse vom Wochenende
M-KLC HSK Ur-Plü 2 - SF Schwaikheim 4 21:17
F-KLA HSK Ur-Plü - SV Remshalden 2 29:25
mJA-BK HSK Ur-Plü - SV Stg.Kickers 23:42
mJB-BK HSG Ob. Neckar - HSK Ur-Plü 30:19
mJC-KLA MTV Stuttgart - HSK Ur-Plü 20:11
mJD-BK-1 SG Schorndorf - HSK Ur-Plü 21:34
wJB-BK HSK Ur-Plü - TV Stetten 9:11
wJC-BK HSK Ur-Plü - SG Schorndorf 2 27:8
wJD-KLA HSG Ob. Neckar - HSK Ur-Plü 4:15

HSK Ur-Plü - SSV Hohenacker 2 8:13

Abteilung Turnen

Gaumeisterschaften Einzel
Jacqueline Talan wird Gaumeisterin, Martha Ortmann
sichert sich die Silbermedaille
16 Turnerinnen des SVP bestritten am vergangenen Samstag
in Fellbach-Schmiden den Rahmenwettkampf der diesjähri-
gen Gaumeisterschaften im Einzel. Breits am frühen Sams-
tagmorgen brachen unsere jüngsten Turnerinnen nach
Schmiden auf. Leider konnte unsere größte Hoffnungsträ-
gerin Jana Rottler krankheitsbedingt nicht an den Start
gehen. Der beste Einstieg in das Wettkampfgeschehen des
Jahrgangs 2004 gelang Carolin Schmid. Nachdem sie am
Schwebebalken die Tageshöchstwertung ihres Jahrgangs an
diesem Gerät erzielte, sicherte sie sich bei 30 Turnerinnen
einen hervorragenden 4. Platz. Aber auch Sophia Höhnle, die
erst seit kurzer Zeit turnt und ihren ersten Wettkampf be-
stritt, durfte sich nach einem sehr gelungenen Einstand über
einen 8. Rang freuen. Mia Fritz musste am Schwebebalken
einen Sturz in Kauf nehmen und belegte am Ende Platz 20.
Für die SVP-Turnerinnen des Jahrgangs 2003 verlief der
Wettkampf nicht ganz optimal. Silvana Rupp erturnte sich
als beste Plüderhäuserin den 8. Platz, dicht gefolgt von
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Viktorija Nazyrov auf Rang 11. Vanessa Huynh, Romy
Klabunde und Jasmin Helbing wurden auf die Plätze 16, 20
und 24 verwiesen.
Bei den 10- bis 11-Jährigen gingen drei Mädchen des SVP an
den Start. Die nahezu fehlerfreie Bodenübung von Cora Fritz
wurde mit der Tageshöchstnote ihres Jahrgangs belohnt,
was ihr auch in der Endabrechnung zu Platz 4 verhalf. Luise
Härer erturnte sich Platz 11 und Jule Rottler Rang 26.
Den besten Wettkampf bestritten zweifelsohne die SVP-
Turnerinnen der Jahrgänge 2001 und 2000. Alle fünf Mäd-
chen zeigten am ersten Gerät, dem Boden, solide Leistungen.
An dem nun folgenden zweiten Gerät konnte sich Jacqueline
Talan mit einem hervorragenden Handstützüberschlag über
den Sprungtisch an die Spitze setzen. Leider unterlief ihr am
Reck ein grober Fehler, so dass die Medaillenränge schon
außer Reichweite schienen. Doch trotz der verpatzten Reck-
übung behielt Jacqueline am Schwebebalken, auch Zitter-
balken genannt, die Nerven. Sie stand Schwierigkeiten wie
Rad und Handstand auf dem Balken und meldete sich nach
einer tollen Übung wieder zu der Vergabe der Medaillen
zurück. Nur 0,15 Punkte Differenz entschieden über die
Plätze 1 und 2. Am Ende hatte Jacqueline Talan unter den ins-
gesamt 37 Teilnehmerinnen die Nase vorn und durfte wie
bereits im Jahr 2012 als strahlende Siegerin die Goldmedaille
in Empfang nehmen. Zweite wurde Alena Welz vom TSF
Gschwend. Auch Anastasia Nazyrov gelang es, ihre Trainings-
leistungen im Wettkampf abzurufen. Sie verpasste nur um
0,75 Punkten das Siegertreppchen und belegte Platz 4. Eben-
falls im Jahrgang 2001 starteten Jennifer Pötsch und
Patricia Krubitzer. Sie erturnten sich die Plätze 14 und 19.
Für Martha Ortmann, die bisher immer im Training Spitzen-
leistungen, im Wettkampf aber Nerven zeigte, sollten die
Gaumeisterschaften in Schmiden nun endlich zum Durch-
bruch verhelfen. Sie eröffnete den Wettkampf am Boden und
erhielt erwartungsgemäß eine hohe Wertung für ihre Übung.
Am Sprungtisch turnte sie wie Jacqueline den Handstütz-
überschlag, der ihr leider nicht optimal gelang. Ihre Fehler
wurden hart bestraft, was sie in der Gesamtwertung auch
weit nach hinten verschlug. Doch Martha hakte die schlechte
Wertung sofort ab und zeigte am Reck erneut eine geglückte
Übung.  Auch bei ihr war es der Schwebebalken, der über die
Medaillenränge entscheiden sollte. Martha hatte an diesem
Tag ihre Nerven fest im Griff und begeisterte die Zuschauer
mit einer überragenden Balkenübung. Sie erhielt die Traum-
note von 16,1 Punkten und war mit großem Abstand die beste
Turnerin an diesem Gerät. Mit nur 0,25 Punkten Rückstand
auf die Erstplatzierte aus Fellbach sicherte sich Martha in
einem Teilnehmerfeld von 31 Turnerinnen Rang 2. Der Knoten

war für sie endlich
geplatzt. Überglücklich
hielt sie nach einem
nervenaufreibenden
Wettkampf die Silber-
medaille in den Händen.

Goldmedaillengewinner
Jacqueline Talan (links)
und Silbermedaillen-
gewinnerin Martha Ort-
mann (rechts)

Abteilung Leichtathletik

Silberner Samstag in Waiblingen - Hallenkreismeister-
schaften U 14 und U 16
Am Samstag, 26. Januar 2013 fanden in Waiblingen die 4.
Hallenkreismeisterschaften im Mehrkampf in den Alters-
klassen U14 und U16 statt. Im Vierkampf, bestehend aus
30m-Sprint, Fünfsprung, Hochsprung und Kugelstoßen,
wurden die ersten Kreismeister des neuen Jahres ermittelt.
Unsere LG hatte leider ein paar Ausfälle zu verkraften, so
dass mit neun Athletinnen und Athleten diesmal nur ein klei-
nes Team nach Waiblingen reiste.
Luca Mazzei (M13), überragender Athlet des letzten Jahres in
Württemberg, führte dabei die LG Limes-Rems an. Mit Tages-
bestleistungen in sämtlichen Disziplinen dominierte er das
Teilnehmerfeld und beeindruckte vor allem mit einer Weite
von 12,92 m im Kugelstoßen sowie 12,32 m im Fünfsprung.
1.885 Punkte in der Endabrechnung bedeuteten nicht nur
den Kreismeistertitel, sondern auch fast 350 Punkte Vor-
sprung auf den Zweitplatzierten - was für eine Leistung!
Sara von Mallinckrodt (W12) überzeugte ebenfalls in ihrem
Wettkampf und musste lediglich bei dem für sie seit diesem
Jahr neuen Kugelstoßen Punkte einbüßen. Mit insgesamt
etwas Pech an diesem Tag musste sie diesmal einer anderen
Athletin den Vortritt lassen und belegte hauchdünn den 2.
Platz. Theresa Weller konnte in der gleichen Altersklasse
einen guten 6. Platz erreichen.
Nadine Daiß (W13) belohnte ihren fleißigen Trainingseinsatz
der letzten Monate u. kämpfte sich ebenfalls zur Vizemeister-
schaft. Hervorzuheben sind dabei ihre neue persönliche
Bestleistung im Hochsprung von 1,36 m sowie die Tagesbest-
leistungen im Sprint (4,8 sec) und im Fünfsprung (10,44 m).
Laura Förstner zeigte ebenfalls einen tollen Wettkampf, unter
anderem mit neuer persönlicher Bestleistung im Hochsprung
von 1,32 m, und belegte Platz 6 von 17 Teilnehmerinnen.
Die Mannschaft der weiblichen Jugend U14 mit Nadine, Sara
und Laura durfte sich darüber hinaus auch noch über die
Vizemeisterschaft freuen.
In der Altersklasse W14 erreichte Martina Dambacher wie in
den beiden Vorjahren den 2. Platz und machte somit ihren
„Vizemeisterhattrick“ perfekt. Nach einem Einstieg nach Maß
mit Tagesbestweite im Fünfsprung (10,78 m), war sie nach dem
Kugelstoßen, wo es für sie nicht richtig klappen wollte, dann
untröstlich. Doch ihre Reaktion war beeindruckend: Mit 1,48 m
steigerte sie ihre persönliche Bestleistung im Hochsprung um
vier Zentimeter und darf sich nun berechtigte Hoffnungen auf
einen Start bei den Württembergischen Meisterschaften in
Ulm machen. Hannah Benz schloss sich den guten Ergeb-
nissen an diesem Tag an und belegte den 6. Platz.
Carolin Munzlinger und Johanna Bundschuh waren unsere
Vertreterinnen in der Altersklasse W15. Carolin freute sich
dabei nach durchweg guten, ausgeglichenen Leistungen in
den einzelnen Disziplinen über den 4. Platz und überraschte
mit der tollen Platzierung nicht nur sich selbst. Johanna war
mit ihrem Wettkampf und Platz 7 ebenfalls zufrieden.
Die Mannschaft der weiblichen U16 mit Martina, Hannah und
Carolin belegte dabei, wie sollte es an diesem Tag anders sein,
den 2. Platz, was die fünfte Vizemeisterschaft für die LG
Limes-Rems bedeutete.
Herzlichen Glückwunsch allen Athletinnen und Athleten zu
diesem gelungenen Auftakt ins neue Wettkampfjahr!

Württembergische Hallenmeisterschaften in Sindelfingen
Der Glaspalast in Sindelfingen war am 27. Januar 2013 Aus-
tragungsort der Württembergischen Hallenmeisterschaften
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der Jugend U16 für die Staffeln über 4x100 m sowie für die
Mittelstreckler über 800 m. Diese Meisterschaften fanden
im Rahmen der Baden-Württembergischen Hallenmeister-
schaften der U20 und der Aktiven statt, so dass sich die
Jüngeren von den „Großen“ das ein oder andere abschauen
konnten.
Gleich zu Beginn der Veranstaltung musste unsere Staffel
der LG Limes-Rems mit Marie-Lina Weber, Alina Fichtner,
Sina Rapolthy und Katharina Kern im 4x100m-Vorlauf ran.
Mit sicheren Wechseln, aber dennoch keinem optimalen
Rennen an diesem Morgen sprinteten die Mädels zu einer
Zeit von 53,93 sec und mussten um den Einzug in die
Finalläufe bangen - doch es reichte ganz knapp. Als Achte
der Vorläufe qualifizierten sich die Sprinterinnen fürs Finale
und konnten sich hier nochmals um einen Platz verbessern.
In 53,97 sec kamen die Mädels letztendlich auf Platz 7, wobei
sie sich insgeheim mehr erwartet hatten.
Über 800 m waren gleich drei Nachwuchsläufer am Start.
Nicolai Christ (M15), Württembergischer Meister über 3000
m des vergangenen Jahres im Freien, ist eher auf den lan-
gen Strecken zuhause, zeigte jedoch in seinem Lauf eine
starke Leistung. Mit einem tollen Endspurt stürmte er noch
auf den hervorragenden 4. Platz vor und verbesserte seine
persönliche Bestleistung auf nun 2:14,19 min.
Im zweiten Zeitlauf lief Felix von Mallinckrodt (M15) taktisch
klug und musste sich nur knapp einem Läufer geschlagen
geben. In 2:16,26 min belegte er insgesamt den 7. Platz.
Lukas Weber (M14) hatte bei seinem Lauf etwas Pech. So
musste er als kleinster Läufer auf der ungeliebten Innen-
bahn starten und wurde gleich zu Beginn ausgebremst. In
einem unrunden Rennen fand er nie richtig zu seinem
Tempo. Trotzdem kämpfte er bis zum Schluss, wobei er mit
seiner Zeit von 2:26,02 min sichtlich unzufrieden war. Lukas
wird jedoch bei den Württembergischen im Freien zurück-
schlagen, wenn er seine Stärke auf der 3000m-Strecke aus-
spielen kann!
Herzlichen Glückwunsch allen Athletinnen und Athleten zu
diesem insgesamt guten Saisoneinstieg und Dank an alle
Eltern und Betreuer sowie an unsere Ersatzläuferin Inka
Hilsenbek für die Unterstützung.

Baden-Württembergische Hallenmeisterschaften Aktive
und Jugend U20
Bei den Baden-Württ. Hallenmeisterschaften der Aktiven am
vergangenen Wochenende im Glaspalast in Sindelfingen
sammelten die Athleten der LG Limes Rems so viele
Medaillen wie noch nie zuvor in der Aktivenklasse.
Allen voran wieder einmal Marcel Fehr, der eindrucksvoll
unter Beweis stellte, dass mit ihm wieder zu rechnen ist. Über
die 1500m der Männer lief Fehr einmal mehr ein taktisch
exzellentes Rennen. In Richtung Taktik hat er in den letzten 1
1/2 Jahren Wettkampfpause ebenso wenig etwas verlernt,
wie sportlich auf der Bahn. Zwei Drittel des Rennens hielt er
sich an der dritten Position des 8-köpfigen Feldes und pas-
sierte die 1000m-Marke in etwa 2:33 min. Die letzten 500m
zog Fehr dann seinen unwiderstehlichen Endspurt an, der die
Zuschauer im Glaspalast positiv überraschte. Auch da hat er
nämlich in seinem Verletzungsjahr wenig verlernt und ist auf
dem Weg zu alten Geschwindigkeiten. Die letzten 400m in
etwa 55 sec sprechen für die gute Grundlagen- und Auf-
bauarbeit, die Fehr in den letzten Monaten konsequent absol-
viert hatte. Dem Schlussspurt konnte keiner im Feld mehr fol-
gen und Fehr gewann überlegen in die 1500m in 3:45,96 min. 
Damit hat er sich gleichzeitig auch für die Deutschen
Hallenmeisterschaften am 23. und 24. Februar in Dortmund
qualifiziert. Und was die Zeit Fehrs Wert ist, zeigt auch ein

zusätzlicher Blick in die aktuelle deutsche Hallenbestenliste
der Männer. Diese 3:45 min bringen Fehr unter die Top 3 der
deutschen Rangliste und machen Appetit auf ein tolles
Rennwochenende in Dortmund. Übrigens, die Wettbewerbe
der deutschen Meisterschaften werden dann auch im
Fernsehen zu sehen sein.
Auch Julia Hämmer zeigte im 1500m-Lauf der Frauen ein-
drucksvoll, dass sie zu den besten deutschen Juniorinnen auf
der Mittel- und Langstrecke gehört. Nach ihrer Verletzung im
Sommer lief es im Herbst im Training bei Hämmer noch nicht
wirklich rund. Immer wieder gab es kleinere Unter-
brechungen. Jetzt aber nach einem Trainingslager im südli-
chen Monte Gordo/Portugal kam Hämmer in bester
Verfassung zurück und hat, so scheint es, ihre alte Form wie-
der gefunden. In ihrem ersten Rennen 2013 sicherte sie sich
mit konstant hohem Tempo in guten 4:37,03 min die Baden-
Württ. Vizemeisterschaft und auch sie qualifizierte sich mit
dieser Zeit gleichzeitig für die Deutschen Hallenmeister-
schaften. Umso bemerkenswerter ist der Erfolg Hämmers, da
sie eher auf den längeren Distanzen zu Hause ist. 
Kim Walter war über die 1500m bei der weiblichen Jugend A
am Start. Sie lief ein beherztes Rennen und arbeitete hinter
dem Führungstrio immer wieder am Anschluss des Verfol-
gerfeldes. Am Ende musste sie allerdings dieser Tempoarbeit
Tribut zollen. Vielleicht steckte ihr auch der 800m-Wett-
kampf der Vorwoche noch in den Knochen. Im Schlussspurt
reichte es in 5:01,02 min für Platz 8.
Eine weitere Silbermedaille ging auf das Konto von Robel
Mesgena. Im 3000m-Lauf bei den Männern war der gebürti-
ge Eritreer von Anfang an in der Spitzengruppe unterwegs.
Die 15 Hallenrunden absolvierte er wie ein Uhrwerk. Die letz-
ten 1000m lief er in etwa 2:48 min und verteidigte im Spurt
die Vizemeisterschaft. Am Ende wurden 8:35,44 min für ihn
gestoppt. Leider war dies noch nicht die Qualifikation zu den
Deutschen Hallenmeisterschaften. Mesgena wird aber am
kommenden Wochenende bei den Süddeutschen Hallen-
meisterschaften in Frankfurt noch einmal versuchen, die
Qualifikationsnormen (8:15 min über 3000m oder 3:54 min
über 1500m) zu erfüllen.
Ludwig Sämann lief am Samstag über die 800m der Männer
souverän als einer der Zeitschnellsten ins Finale der besten
Zehn am Sonntag. Auch dort hielt sich der Neuzugang der LG
Limes Rems hervorragend. In einem von allen Beteiligten
taktisch geführten Rennen konnte sich Sämann auf seinen
ausgezeichneten Endspurt verlassen. Am Ende waren es
1:57,03 min und Platz 5 und das alles mit ganz engem Kontakt
zu den Medaillengewinnern.
Und dann war da noch Hanna Klein, die bei ihrem Wechsel zur
LG Limes Rems von der Zeitung als „800m-Überfliegerin“
willkommen geheißen wurde. Sie ist immer noch prominente-
ster Neuzugang der Plüderhausener Lauftruppe und konnte
nun im 800m-Finale der Baden-Württ. Meisterschaften bei
den Frauen erstmals zeigen, warum sie zu recht zu den besten
Läuferinnen Deutschlands gehört. Sie hatte in ihrem Rennen
leider nicht die erwartete Konkurrenz. Sowohl die angekün-
digte britische Läuferin, als auch Kerstin Marxen, die am
Vortag gegen Julia Hämmer über 1500m erfolgreich war, gin-
gen über die 800m nicht an den Start. So lief Hanna Klein
bereits nach 200m ein einsames Rennen und spulte die
ersten 400m in genau 63 sec ab. Dann folgten noch 64 sec
auf dem zweiten Streckenabschnitt, so dass am Ende mit
2:07,67 min eine Superzeit auf der Anzeigentafel zu sehen
war. Klar war es auch für sie die Qualifikation zu den
Deutschen Hallenmeisterschaften, aber auch bei ihr lohnt
zusätzlich der Blick in die aktuelle deutsche Hallenbestenliste.
Nur eine Deutsche lief in diesem Jahr bisher schneller als
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Klein. Und das war in einem stark besetzten Rennen. Hanna
Klein absolvierte ihre Zeit quasi im Alleingang. Das war die
zweite Goldmedaille der LG Limes Rems bei den Baden-Württ.
Meisterschaften.

Einladung zur Hauptversamlung
zur Hauptversammlung des Tennisvereins Plüderhausen eV
am Freitag, 22. Februar 2013 um 19:30 Uhr im Tennishaus
am See lädt der Vorstand herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Feststellung der Stimmen-
zahl und Beschlussfähigkeit, 3. Beschlussfassung über An-
träge, 4. Berichte des Vorstandes, Sport- und Jugendwarts,
5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Entlastung des Vorstandes
und der Kassenprüfer, 7.+8. Wahlen zum Vorstand und
Ausschuss,  9. Wahl der Kassenprüfer, 10. Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 15. 2. 2013
schriftlich beim 1. Vorsitzenden, Rolf Schliesser, Lämmleweg 2,
73655 Plüderhausen, einzureichen. Nachdem der Verein zahl-
reiche jugendliche Mitglieder hat, sind diese selbstverständlich
auch eingeladen, an der Mitgliederversammlung teilzuneh-
men. Jugendliche ab 16 Jahre haben sogar ein Stimmrecht bei
den Wahlen und Abstimmungen. Über ein zahlreiches und
pünktliches Erscheinen freuen wir uns.

Spieleabend
Nicht vergessen, morgen ab 19.00 Uhr laden wir zum lusti-
gen Spieleabend ein. Spiele düfen mitgebracht werden. Für
eine kleine Verpflegung ist gesorgt.

Stimmen - Konzert mit Fiona Combosch und David Stützel
Die beiden Musiker nehmen uns mit auf eine Reise in die Welt
der Mehrstimmigkeit. Mit dabei: vor allem ihre Stimmen! Mit
faszinierenden Gesangstechniken und Experimenten durch-
streifen sie die Gebiete der Barock-, ethnischen, experimen-
tellen, Renaissance-, Jazz- und Pop-Musik. Ob dabei auch
Instrumente zum Einsatz kommen, wissen sie zum Zeitpunkt
der Programmerstellung noch nicht; auf viele Überraschun-
gen darf man gespannt sein - vor allem aber auf wunderschö-
nes und lebendiges Musizieren.
Sa 02.02. um 20 Uhr, mit Eintopf

Moby Dick
Die grandiose Geschichte von der Jagd des rachsüchtigen
Ahabs nach dem weißen Wal. Faszinierend gespielt von
Wolfgang Kammer.
Fr 08.02. um 20 Uhr, mit Eintopf

Stein trifft Wein
Weinprobe mit Rainer Schiek (Weinhandelsküfer) und Prof.
Dr. Manfred Krautter (Geologe)
Der Wein wird vom Boden und dem Mikroklima maßgeblich
beeinflusst. Die Kunst des Kellermeisters ist es, diese charak-
teristischen Feinheiten herauszuarbeiten. Der Weinliebhaber
kann wichtige Nuancen jedoch nur erkennen, wenn er eine
geschulte Nase hat. Die Nase wird daher eine wichtige Rolle
bei dieser ungewöhnlichen Weinprobe einnehmen. Lassen
Sie sich in die Welt der Aromen entführen. (Eintritt: 15 EUR)
Sa 09.02. um 20 Uhr

Tennisverein
Plüderhausen e.V.

Karten, Gutscheine und das neue Programm ab Februar
2013
... gibt es bei der Papeterie Donner und über www.theater-
hinterm-scheuerntor.de

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Telefon 07181/932662 ein Anrufbeantworter ist geschaltet,
wir rufen zurück.
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de
E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de

Sonderangebot vom 31. 1.- 16. 2. 2013 Spielbälle mit Baldrian
nur 1,50 EUR

Chorprobe
Am Freitag ist Chorprobe um 19 Uhr in der Aula der
Hohbergschule.

Abendausflug am 01. März 2013
Wir laden Sie recht herzlich zu einem Abendausflug am Frei-
tag, 01. März 2013 nach Stuttgart-Münster in das Mundart-
theater Zeißerei ein.
Der Eintritt mit Fahrt beträgt pro Person 18.00 Euro. Auch
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Rückfahrt gegen
22 Uhr. Zusteigmöglichkeiten bestehen wie folgt in Plüder-
hausen-Urbach-Schorndof-Weiler-Winterbach. Anmeldungen
und Info unter Tel. 07181/64004 bei Lore Baur.
Die Vorstandschaft freut sich auf einen schönen Abend mit
Ihnen.

Sprechtage im April 2013
Im April sind meine Außensprechtage wie folgt:
Backnang: an den Montagen, 8. 4. und 15. 4., nachmittags ab
13 Uhr
Schorndorf: am Donnerstag, den 25. 4., nachmittags ab 13 Uhr
Es muss immer ein Termin unter 07151/2064200 vereinbart
werden.

86. Jahreshauptversammlung des Musikvereins „Froh-
sinn“ Walkersbach am 25.01.2013
Nach der musikalischen Begrüßung durch die Kapelle hieß
der 1. Vorsitzende Uwe Wahl alle Anwesenden, insbesondere
die stellvertretende Bürgermeisterin Frau Jensen, Ge-
meinderätin Frau Rost, den im Auftrag des Blasmusikver-
bandes anwesenden Herrn Loup und die Kassenprüfer Prof.
Dr. Weller und Herrn Schiedt sowie die anwesenden
Ehrenmitglieder willkommen.

Musikverein   Frohsinn" e.V.
Walkersbach"

Ortsgruppe Plüderhausen

TonArt e.V.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.
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Ein Tagesordnungspunkt waren in diesem Jahr wieder einige
Ehrungen des Blasmusikerbandes Rems-Murr, die Herr Loup
durchführte.
Geehrt wurden für 20 Jahre aktive Mitgliedschaft Nadine
Elsässer u. für 25 Jahre Dirigententätigkeit Klaus Steiner. Für
ihre passive Mitgliedschaft wurden Hans-Jürgen Bahmüller,
Manfred Stegmaier (30 Jahre), Martin Elser, Peter Gütler,
Walter Hees (40 Jahre) und Rolf Nisch (60 Jahre) geehrt.
Christine und Ekkehard Kohl wurden aufgrund ihrer lang-
jährigen Treue und stetigen Unterstützung zu Ehrenmit-
gliedern ernannt.
Im Jubiläumsjahr 2013 (750 Jahre Walkersbach) veranstaltete
der Verein zahlreiche kleinere und grössere Feste und nahm
an vielen Veranstaltungen auch ausserorts teil. Der Jahres-
höhepunkt und ein voller Erfolg war das erstmalig veranstalte-
te Oktoberfest, das dieses Jahr vom 13. 09. - 15. 09. stattfindet.
Herr Wahl bedankte sich bei allen Mitgliedern, Mitwirkenden,
Freunden und Spendern für ihre Treue und Unterstützung im
vergangenen Jahr. Insbesondere bei Familie Kohl für die auf-
wändige Dekoration des Oktoberfestzeltes, und bei Frau
Jensen für die kostenlose Gestaltung und Erstellung der
Festplakate durch die Firma Jenzi.
Die Jahresberichte der jeweiligen Funktionäre fielen durchweg
positiv aus, Kassier und Vorstandschaft wurden von der Ver-
sammlung einstimmig entlastet.
Die stellvertretende Bürgermeisterin Frau Jensen überbrach-
te die Grüße der Gemeinde Plüderhausen und lobte den Teilort
Walkersbach für einen so großen Musikverein, der einen wert-
vollen kulturellen Beitrag zum Gemeindeleben erbringt.
Unter der souveränen Leitung von Prof. Dr. Weller und Bei-
sitzer Eberhard Steiner wurden einstimmig neu bzw. wieder
gewählt: der 2. Vorsitzende Klaus Steiner, die Schriftführerin
Ingrid Strehle, der 2. Kassier Fabian Stütz, der Gerätewart
Heinz Elsässer, die Jugendleiterin Nadine Ehmann, der 1.
Schützenmeister Tobias Pianka, zwei Ausschußmitglieder
Susanne Ehmann und Albrecht Kuhnle und ein Kassenprüfer
Prof. Dr. Fritz Weller.
Der von Prof. Dr. Weller und Angelika Wahl überarbeiteten
Vereinssatzung stimmte die Versammlung einstimmig zu.
Für 2013 stellte Herr Wahl wieder zahlreiche Vereinsaktivi-
täten in Aussicht, weiter geht es mit dem Schlachtfest am 10.
02. 2013 im Bürgerhaus Walkersbach.

Achtung: Terminänderung
Wie letzte Woche schon angekündigt, ist der Termin für das
Schlachtfest des Musikvereins verschoben.
Dieses findet nun am 10.02.2013 im Bürgerhaus in Walkers-
bach statt. Hierzu ist die ganze Bevölkerung recht herzlich
eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12
E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 31.01.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe
„Vergissmeinnicht“ im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 14.30 - 16.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittum-
stüble (Schüle-Saal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Ge-
meindezentrum Wittumhof
Sonntag, 03.02.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Vikar
Bortlik); Opfer für die Diakonie; 10.00 Uhr Kindergottes-
dienst im Gemeindezentrum Wittumhof
Montag, 04.02.: 19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Gemeindezentrum Wittumhof; eine nicht-
öffentliche Sitzung schließt sich an; 19.30 Uhr Abend für
Frauen im Gemeindezentrum Wittumhof (Schüle-Saal) mit
Elke Knötzele: „Karibu Tansania - Willkommen in Tansania,
Land, Leute und die Kinder von Embokoi“; die Gemeinde ist
herzlich eingeladen
Dienstag, 05.02.: 14.30 Uhr Bibelstunde des Südd. Gemein-
schaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof; 18.30
Uhr Missionsgebetskreis im Gemeindezentrum Wittumhof
Mittwoch, 06.02.: 9.30 - 11.00 Uhr Mutter- und Kindgruppe
im Ev. Jugendhaus; 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht für
beide Gruppen im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 07.02.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe
„Vergissmeinnicht“ im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Wittumhof

Öffnungszeiten der Evang. Gemeinde-Bücherei im
Jugendhaus Hauptstr. 36:
Sonntags nach dem Gottesdienst von 11.00 bis 11.30 Uhr,
dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr.  An Ferien- und Feiertagen
ist die Bücherei nicht geöffnet.
Neue Bücher sind eingetroffen!

Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderates am 04.
Februar 2013
Zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates am
Montag, 04. Februar 2013 um 19.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
zentrum Wittumhof (Hiller-Saal) wird herzlich eingeladen;
ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.
Tagesordnung: 1. Haushaltsplan, 1.1 Haushaltsplanansätze,
1.2. Substanzerhaltungsrücklage, 1.3 Verwendung der freien
Mittel, 1.4 Entwicklung der Rücklagen, 1.5. Diskussion, Rück-
fragen, 1.6. Haushaltsplan und Steuerbeschluss, 1.7. Opfer
und Spenden 2012; 2. Gebäude, 2.1. Kirche: Induktionsschlei-
fe, 2.2 Kirche: Anschluss für Technikwagen, 2.3. Jugend-
haus: Metallschrank, 2.4. Baumpflegearbeiten Parkplatz
Halde 22; 3. Gottesdienst, 3.1. Neue Lieder im Gottesdienst;
4. Kindergarten, 4.1. Bericht vom Runden Tisch; 5. Termine, 
5.1. Kindernachmittag mit Mr. Joy, 5.2. Kirchenbezirkssy-
node, 5.3. Konzert Orgel rockt, 5.4. Weltgebetstag, 5.5.
Männervesper; 6. Verschiedenes, 6.1. TOPs nächste Sitzung,
6.2. Sonstiges; ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Kindernachmittag am Rosen-
montag, 11. 2. 2013 mit Mr.
Joy – Jonglage, Artistik und
Täuschungskunst  
Die Evang. Kirchengemeinde
Plüderhausen lädt am Rosen-
montag 11. 2. von 14.30 - 16.00
Uhr alle Kinder von 6-12 Jahren
zum Kindernachmittag ins Ge-
meindezentrum Wittumhof ein.
Es erwartet Euch eine faszinie-
rende Show mit „Mr. Joy“. Der
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bekannte christliche Kleinkünstler bietet uns eine Show aus
Jonglage, Artistik und Täuschungskunst, also ein Staunen in
vielen Varianten. Eintritt: 6,-EUR . 
Die Eintrittskarten im Vorverkauf gibt es im Schreibwaren-
geschäft Donner.

Gemeindefreizeit für die mittlere und ältere Generation
der Evang. Kirchengemeinde Plüderhausen vom 03. - 08.
Juni 2013 in Rettenbach/Ostallgäu
Zum zweiten Mal fahren wir mit der Gemeindefreizeit nach
Rettenbach ins Allgäu. Das Christliche Gästehaus Lindenhof
liegt in traumhafter, sonniger Lage auf 850 m Höhe mitten
im Urlaubsparadies Ostallgäu.  Die gemütlich eingerichteten
Einzel- und Doppelzimmer sind mit Dusche/ WC ausgestat-
tet. Der großzügig angelegte Garten lädt zum Entspannen
und das solarbeheizte Freibad zum Schwimmen ein. Die
herrliche Voralpen-Landschaft mit den malerischen Seen
bietet eine große Anzahl von Ausflugsmöglichkeiten in der
näheren und weiteren Umgebung. Auf unserem Programm
stehen eine Fahrt zum Hopfensee, der „Riviera des Allgäu“,
eine Altstadtführung in Füssen, ein Tagesausflug zum Eib-
see am Fuß der Zugspitze und die Besichtigung der Rokoko-
kirche St. Ulrich in Seeg („Der kleinen Wies“).
Außerdem möchten wir Zeit haben für Gespräche und Ge-
meinschaft, für biblische Impulse und Kraft schöpfen an
Leib und Seele. Wenn Sie unser Programm anspricht, dann
sind Sie richtig bei unserer Gemeindefreizeit. 
Leitung: Pfarrer Dirk Walz und Gemeindediakonin Magda-
lene Fuhr
Weitere Informationen, Freizeitprospekt und Anmeldung:
Magdalene Fuhr, Hauptstraße 36, Tel. 83630

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Mädchenjungschar II 
donnerstags 18.30 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7 Infos:
Sina Riefle, 880146

Teentreff 
donnerstags 19 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren Infos: Silas
Tückmantel, Tel. 6695781

Mädchenjungschar I 
mittwochs 18 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4 Infos: Ann-
Kathrin Sonnek, Tel. 88220

Bubenjungschar II 
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 5-7. Infos: Adrian
Grigat, Tel. 87552

Bubenjungschar I
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 2-4 Infos: Jonas
Wolf, Tel. 89359

MAK - Mitarbeiterkreis der Evang. Jugend Plüderhausen
Mittwoch, 06. Februar 2013 um 19:45 Uhr im Jugendhaus

Sonntag, 03.02.; 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Scheiner);
Opfer für die Diakonie
Donnerstag, 07.02.: 15.00 - 17.00 Uhr „Treff 60 Plus“ im
Bürgerhaus

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 31.01.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im GH
St. Michael, Plü; 20.00 Uhr Chorprobe Kirchenchor in
Haubersbronn
Freitag, 01.02.: 9.30 Uhr Spielgruppe im GH St. Michael,
Plü; 10.30 Uhr Wortgottesdienst im Alexanderstift Haus B,
Urb; 11.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in Plü; 15.00 bis
18.00 Uhr Anmeldung zur Firmung im GH St. Michael, Plü;
18.30 Uhr Chorprobe Chorisma, im GH St. Marien, Urb
Samstag, 02.02. - Darstellung des Herrn, Lichtmess:
13.30 bis 16.30 Uhr Anmeldung zur Firmung im GH St.
Marien, Urb; 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach mit Vor-
stellung der Erstkommunionkinder, Kerzenweihe und Bla-
siussegen. Minidienst: Nach Plan
Sonntag, 03.02. - 4. So i. JK: 9.00 Uhr Eucharistiefeier in
Plüderhausen mit Kerzenweihe und Blasiussegen, Totenge-
denken für Rosalia und Caspar Gantner sowie Verstorbene
der Familie Mink. Minidienst: Daniel Bo., Franziska, Dominik,
Karina, Laura, Lani. Nach dem Gottesdienst ist Kaffeever-
kauf; 9.30 Uhr Abschiedsgottesdienst für Pfarrer Karle in
der Afrakirche, Urb.
Montag, 04.02.: 17,10 Uhr Minitreff im GH St. Michael, Plü;
19.00 Uhr Chorprobe Li-Chörle im GH St. Michael, Plü; 19.00
Uhr Probe WGT-Chörle in der Friedenskirche, Urb; 18.30 Uhr
Chorprobe Chorisma, im GH St. Marien, Urb
Dienstag, 05.02.: 18.30 Uhr Rosenkranz in Plüderhausen;
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen, Totengedenken
für Johann Komar, Felix und Paul Kos. Minidienst: Sebastian
Bl., Franziska M; 19.45 Uhr Chorprobe Kirchenchor im GH St.
Michael, Plü
Mittwoch, 06.02.: 9.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 18.25 Uhr Rosenkranz in Urbach; 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in Urbach
Donnerstag, 07.02.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 19.45 Uhr 2. Elternabend für die Eltern der
Erstkommunikanten im Gemeindehaus St. Michael, Plü;
20.00 Uhr Chorprobe Kirchenchor in Urbach

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 - 81221
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 - 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.
Dienstag 9 - 12 Uhr Plüderh. 14- 18 Uhr Plüderh.

17.45 - 18 Uhr Urbach
Mittwoch 9 - 11 Uhr Urbach
Freitag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.

Plüderhausen: 07181 - 81221
Urbach: 07181 - 81928

Urbach und Plüderhausen

Firmanmeldung
Den Firmlingen 2013 wurden in den letzten Tagen An-
schreiben zugestellt. Die Anmeldetermine zur Firmung sind:
Freitag, 01. Febr. von 15.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus
St. Michael in Plüderhausen

Katholische
Kirchengemeinde

Feuer      112☎
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Samstag, 02. Febr. von 13.30 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus
St. Marien in Urbach.
Sollten Sie kein Anschreiben erhalten haben, wenden Sie
sich bitte an das Pfarrbüro Plüderhausen Tel: 81221.

Palmbuschen
Für die Herstellung der Asche zur Aschenbestreuung am
Aschermittwoch benötigen wir die letztjährigen Palm-
buschen. In der Kirche ist ein Karton bereitgestellt in wel-
chen sie die getrockneten Büschel legen können.

Urbach

Frauentreff Urbach
Wir treffen uns am Mittwoch, den 06.Februar 2013 um 19:45
Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Marien, Urbach.

Katholische Kinder- und Jugendarbeit

Kinderfasching 2013
Auch dieses Jahr findet der Kinderfaschingsball im Gemein-
dehaus St. Michael statt, und zwar am Dienstag, den 12.
Februar 2013. Einlass ist ab 14.30 Uhr, Programmbeginn um
15.00 Uhr. Der Kartenvorverkauf beginnt am 26.01.2013 bei
Papeterie Donner. Eintrittspreis: 4 EUR (ein Getränk und ein
Krapfen sind enthalten).
Die originellsten Kostüme werden prämiert. 
Da der Andrang immer groß ist, kommen Sie bitte nur mit
einer Eintrittskarte.

Werkstattwochenende für Minis und Gruppenleiter
ab 15 Jahren
22.-24. Februar 2013 im Jugendtagungshaus Michaelsberg,
Cleebronn
Kursinhalte: Gruppenstunden vorbereiten; Liturgie jungen
Minis erklären; Ausflüge und Freizeiten organisieren; Spiel-
ideen; Religiöses in der Gruppe; Neue Minis gewinnen/ein-
führen; Konfliktmanagement; Recht/Haftung/Pflichten;
Aufgaben eines Oberminis
Was sonst noch geboten wird: Genügend Zeit zum Erfah-
rungsaustausch zwischen jungen und jung gebliebenen Minis;
Spaß und gemütliche Abende; gemeinsamer Gottesdienst
Anmeldeschluss: 7. Februar 2013
Veranstalter: Fachstelle Ministranten und Ministrantinnen,
Wernau
Info: Frau Egyptien, tel: 81928, rk.urbach.egyptien@web.de

Krabbel- und Spielgruppe „Windelflitzer“
im Gemeindehaus St. Michael, Plüderhausen für Kinder bis 3
Jahren. Kontakt: Pfarrbüro Plüderhausen Tel: 81221

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen Ev. - method. Kirche
Sonntag, 03.02.: 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Plüder-
hausen
Dienstag, 05.02.: 19.30 Uhr Gemeindevorstand in Plüder-
hausen
Freitag, 08.02.: 19.00 Uhr Mitarbeiterdankessen in Schorn-
dorf

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein.

Evang.-method. Kirche

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 31.01.: Kein Gottesdienst
Sonntag, 03.02.: 9.30 Uhr Gottesdienst, Sonn- und Vor-
sonntagsschule
Dienstag, 05.02.: 20.00 Uhr Jugendchorprobe in Lorch
(Probe für den Jugendtag); 20.00 Uhr Gemeindechorsing-
stunde
Donnerstag, 07.02.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Gemeindevorsteher:
Thomas Hetzel, Akazienstraße 4, 73547 Lorch, Telefon
07172/914680

Freunde und interessierte Mitbürger sind zu allen Gottes-
diensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen.
Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Freitag, 01.02.: 20.00 Uhr Teenietreff „New Generation
Youth“ für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren
(Infos: Michael Strobel, Tel. 0151 / 56 33 62 25) 
Sonntag, 03.02.: 10.00 Uhr Gästegottesdienst mit Prof.
Zimmer. Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes
Kinderprogramm
Montag, 04.02.: 17.45 Uhr life-Kickers (Infos: Joshua Senk,
Tel. 0179/ 8 26 74 61; 20.00 Uhr Fußball-Gruppe - Treffpunkt
Kunstrasenplatz Plüderhausen
(Infos: Peter Bischoff, Tel. 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 05.02.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Donnerstag 07.02.: 6.30 Uhr Frühgebet; 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe - Gemeinschaft für Mütter und Krabbelkinder
(Infos: Bianca Krötz, Tel. 0 71 81 / 99 17 02)

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen;  Öffnungszeiten Di. - Sa.  9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 01.02.: 18.00 Uhr Royal Rangers. Tag im Team
(http://www.rr68.de).
Sonntag, 03.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst im VM-Saalmit
Predigt von Thomas Schwenger. Parallel finden im Gemein-
dehaus altersdifferenzierte Kinderveranstaltungen statt.
ACHTUNG: 12.00 Uhr Teeniebunker. Abfahrt ins Aquatoll.
Mittwoch, 06.01.: 18.00 Uhr Familienabend im Saal der VM.
Jeder bringt sein Vesper mit und teilt es in bester urchrist-
licher Art mit den Anderen.

Volksmission Plüderhausen

Christliches Zentrum life

Neuapostolische Kirchengemeinde
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19.45 Uhr Gebetstreff: Es kommen alle zusammen, die ge-
meinsam beten möchten. Es wird für die vielfältigen An-
liegen der Gemeinde im Gebet eingestanden. So beten wir
zum Beispiel für unsere Kranken, die Entwicklung der Ge-
meinde, unser Rathaus, unsere Schulen, Kindergärten, aktu-
elle Anliegen aus Gesellschaft und Politik. Es ist jeder einge-
laden, der diese Chance wahrnehmen möchte mit anderen
zu beten oder der vielleicht selbst Gebet wünscht. 

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der Kontakt-
aufnahme gibt es über das Sekretariat der VM (Tel.:
07181/84767 oder 880793, Mail: sekretariat@vm-plueder-
hausen.de).
Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell Februar 2013

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns über neue
Gesichter. Herzliche Einladung!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1927/28
Am Mittwoch, 6. Februar, treffen wir uns ab 14.30 Uhr im
„Kupfenstüble“.

Jahrgang 1940/41
Ausflug in den Besen am Freitag, 1. Februar
Nicht vergessen! Wir treffen uns um 12.50 Uhr am Bahnhof,
um unter Führung von Elisabeth und Roland Gendle nach
Obertürkheim zu fahren. Dort besuchen wir den Sonnen-
besen Zaiss. Falls jemand den Anmeldeschluss verpasst hat,
kann sich noch kurzfristig bei Walburga (Telefon 83951)
anmelden.

Jahrgang 1943/44
Unser nächster Stammtisch ist dieses Mal am 1. Donnerstag
im Monat (7. Februar) in der Staufenhalle Ratsstube. Bitte
weitersagen. 
Auf rege Beteiligung freut sich der Ausschuss.

Jahrgang 1944/45
Der Jahrgang 1944/45 trifft sich am Dienstag, dem 5. Fe-
bruar, um 16 Uhr im „Schützenhaus“ Plüderhausen. Über
Euer Kommen freut sich das Jahrgangsteam.

Jahrgang 1965/66
Treffen
Wir haben uns schon lange nicht mehr gesehen. Deshalb
möchten wir uns am 8. Februar, ab 19 Uhr in der Sport-
gaststätte „Gänswasen“ in Plüderhausen bei Manuela
Schiek treffen.

Aus den Nachbargemeinden

Italienische Fasnachtsveranstaltung
A.C.I.T. e. V. lädt ein
Bereits zum siebzehnten Mal findet die traditionelle Fas-
nachtsveranstaltung des Deutsch-Italienischen Kulturvereins

A.C.I.T. statt. Am 2. Februar, ab 19.30 Uhr (Saalöffnung ist um
19 Uhr), bittet die „Sorrento-Band“ mit italienischer und
internationaler Live-Musik auf die Tanzfläche der Urbacher
Auerbachhalle. Zudem werden die „Gmender Altstadtfäger“
mit ihrer Guggenmusik die Gäste in Karnevalsstimmung ver-
setzen. Die bereits überregional bekannte Veranstaltung hat
sich nunmehr als ein großes Familienfest etabliert. Mit
Prosecco-Bar, italienischen Weinen und Salsiccia ist für das
italienische gastronomische Flair bestens gesorgt. Eine
große Tombola für einen wohltätigen Zweck verlockt mit tol-
len Preisen. Verkleidung ist erwünscht, die schönsten
Kostüme werden prämiert. 
Der Eintritt kostet an der Abendkasse 9,– €. Zum Vor-
verkaufspreis von 7,– € (Schüler/innen 4,– €) gibt es Karten
beim A.C.I.T.-Vorsitzenden Francesco Tino, 07181/42605.
Weitere Vorverkaufsstellen in Schorndorf: Frisörsalon
Figaro, Ristorante „Bei Domenico“, in Rudersberg Blumen-
laden „il Fiore“ und in Plüderhausen Ristorante „La Pineta“.
Alle Infos zur Veranstaltung stehen auf der Homepage des
Vereins: www.acit-schorndorf.de

Old Stars Förderverein TSV
Waldhausen e. V.
Faschingsveranstaltungen 2013 - Weiberfasching
Wenn es am 7. Februar 2013, um 19.19 Uhr in Waldhausen
wieder heißt „Oh yes, it’s ladies night“, dann wartet der
Weiberfasching nicht nur mit einem neuen Programm auf,
sondern wird erstmalig vom neu gegründeten Förderverein
Old Stars TSV Waldhausen e. V. durchgeführt. Die Liverock-
Band „No Exit“ wird mit ihrem abwechslungsreichen
Programm für jeden Musikgeschmack etwas bieten. In den
Pausen werden die DJs Bonzai und Alex van de Möck dafür
sorgen, dass die Stimmung nicht abbricht. 
Karten für 9,– € gibt es in Plüderhausen bei der Buch-
handlung Donner, in Waldhausen bei Getränke Kalina,
s’Lädle und Elektro Geiger und in Lorch bei Beißwenger
Schreibwaren. 
Achtung: Einlass nur für Gäste ab 18 Jahren.

Kinderfasching am 12. Februar 2013
Dank des Engagements einiger unserer Fördermitglieder
wird auch dieses Jahr am Faschingsdienstag in der
Remstalhalle in Waldhausen der traditionelle Kinderfasching
von 14 bis 18 Uhr stattfinden. 
Der Eintritt für Kinder ist frei. Gäste ab 18 Jahren zahlen
2,50 €.

Kulturinitiative Rock Winterbach
Samstag, 9. 2., um 20  Uhr in der Lehenbachhalle
Klaus Marquardt Benefizkonzert zu Gunsten der
Kinderkliniken von Rems-Murr und Uniklinik Heidelberg.
Info: www.bluesviolin.de
Einlass 19 Uhr, Eintritt VVK: 17,- €, AK: 19,- €
Außerdem:
13. 4.: Doppelkonzert „The Motives und King King
4. 5.: Michael Schenker
17. 7. - 23. 7.: 8. Winterbacher Zeltspektakel mit Madsen,
Gov’t Mule, Dieter Thomas Kuhn, Gotthard, Willy Astor,
Martina Schwarzmann, Gerhard Polt & Wellbrüder aus
Biermoos und Foreigner
Infos:
www.kulturinitiative-rock.de und www.zeltspektakel.com
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Zwillingsbasar
Basar für Zwillingsbedarf jeder Art: Baby- und Kinder-
kleider, Spielzeug, Kinderwagen, Zubehör ...
Wann: Samstag, den 9. März 2013, von 14 - 16 Uhr
Für Schwangere Einlass ab 13.30 Uhr - mit Mutterpass.
Wo: Ev. Gemeindezentrum (Kirche) Allmersbach im Tal, Im
Wacholder (zwischen Backnang und Rudersberg)
Verkauf von Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen).
Tischreservierungen und Infos: Monika Aupperle,
07191/56418 oder Vesta Trillitsch, 07191/980247.
Zwillingseltern-Stammtisch: einmal im Monat.
Neue Zwillingseltern sind herzlich willkommen. 
Meldet euch einfach bei Monika oder Vesta.

Runder Kultur Tisch Lorch
bringt „Männer wie im Bilderbuch“ auf die Bühne
Der Vorverkauf für Kultur im Muckensee in Lorch hat begon-
nen. Am Samstag, 2. März 2013, um 20 Uhr gastiert „Dein
Theater Stuttgart“ wieder mit einer Premiere beim Runden
Kultur Tisch im Restaurant „Cafe Muckensee“ in Lorch.

Von wichtigen Männern
„Männer wie im Bilderbuch“, heißt eine neue Show mit dem
Schauspieler Stefan Österle, die vom Bodensee bis zur
Spree zwei Dutzend unersetzlicher Mannsbilder präsentie-
ren will. Kurzgeschichten von Autoren wie Kurt Tucholsky
bilden dabei die Vorlage. Auf satirische Weise soll der These
widersprochen werden, dass Männer ein Auslaufmodell der
Evolution seien. Das Stück will zeigen, dass etwa die
Geschichte der sieben Schwaben mit ihrem heißen Bemühen
überzeugende Zeitbezüge erlaubt.
Karten zu 17,- € gibt es wie immer bei den bekannten
Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse.
Buchhandlung Semicolon Lorch, Telefon 07172/919356;
Tabak und Treff Schwäbisch Gmünd, Telefon 07171/2686.
Abendkasse eine halbe Stunde vor Beginn im Muckensee
geöffnet.
Info: Runder Kultur Tisch Lorch, Telefon 07172/7410014
urund@t-online.de

Kibeda Lorch - Kinderbedarfsbörse
Am Samstag, den 2. März 2013, findet von 9 bis 12 Uhr in der
Stadthalle unsere Frühjahrsbörse statt. Verkaufsnummern
werden telefonisch vergeben am Donnerstag, 21. 2., von 17
bis 19 Uhr bei Carolin Knapp, Telefon 07171/186432 oder
Corinna Bareiss, Telefon 07172/9167732.
Wir erheben eine Standgebühr von 2,- €.
Sie finden uns auch im Internet unter www.kibeda-lorch.de

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fach-
kundig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be-
treuung.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschaftshilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien-
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag-
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Angehörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 51/9 59 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
SWN Kreissparkasse Waiblingen (BLZ 602 500 10) 
Konto-Nr. 4 000 075
BW-Bank (BLZ 600 501 01) Konto-Nr. 8 352 200
Volksbank Stuttgart eG (BLZ 600 901 00) 
Konto-Nr. 284 949 000

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten:
Samstag 13. - 16.00 Uhr
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Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
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tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


